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Erflarung der Tab. 1. 


1u.2. Kopf von einer Sausfage pag. 21: 1 von der Geite; 2 von 

unten: x 
1 Stirnbein; 2’ Thränenbein; 3 Nafenbein; 5 SKinterhauptäbein; 

6 binterer Keilbeinförper; 6’ vorderer Keilbeinkörper; 7 Scheitelbein ; 
11 große Flügel des Keilbeins; 12 Schlafbein; 14 Eleine Flügel des 
Keilbeins; 16 vomer; 17 Zwifchenfiefer,; 18 Oberfiefer; 19 Iochbeine; 
22 Saumenbein; 23 Zitenbein; 25 Flügelbein; 26 Baufenfnochen. 
A der Gehörgang; a f. condyloideum; b f. ovale; ce f. rotundum; d Keil- 
beinfpalte; e f. opticum; f Tuba Eustachii; g f. jugulare; hf. styloi- 
deum; i Unteraugenhöhlenfanal; k Gaumenfeilbeinlody; 1 Gaumenfanal; 
m Gaumenlöcher; n Thränenfanal; o f. incisiva. 

3. Fünfter Haldwirbel derfelben von der KHinterfeite. 

4. Grfter Nücfenwirbel derfelben von der VBorderfeite. 

5. Hefberger Thierfährten pag. 38, Y/& natürlicher Größe. 

6. Höhlenbär pag. 34, linfer binterfter Badenzahn, Erpfinger Höhle 
bei Reutlingen. 

7. Höhlenbär pag. 34 rechte Vordertage, daher. 

8. Höhlenbär pag. 34 rechte Kintertaße, daher. 

9. Höhlenbär pag. 34 daher, Gehörfnöchelchen (Hammer). 

10. Megalonyx Jeffersoni pag. 44 Fuffralle, Copie nach Euvier, Y, natür- 
licher Größe. 

11. Kralle einer Hausfape. 

12. Söhlenfuchs pag. 33 aus der Erpfinger Höhle, rechter gut fofftler 
Unterfiefer von der Innenfeite. 

13. Pleifchzahn des rechten Oberfieferd von einem Hunde, 2te Säugetbiers 
formation. Ulm. 

14. Didelphys Cuvieri pag. 37 aus dem Ghp3 bei Paris, Copie nach 
G&uvier: bb Beutelfnochen; dd Darmbeine; ss Sigbeine; pp Schambeine. 

15. dito, daher, rechter Unterkiefer, nach Cuvier. 

16 u. 17. Amphitherium Prevostii pag. 38 au dem Oolith von Stoned« 
field, Copie nach DOmen’3 Odontographie. 
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Erflarung der Tab. 2. 


. 1. Rhinoceros ineisivus. pag. 57. Güfwafferfalt, Ulm: Ater des linfen 


Oberkieferd, h Hinterfeite, i Innenfeite: 1. a Schmelzftruftur der Außens 
feite. 


. 2. Rhinoceros incisivus pag. 57. Bohnenerz von Keudorf bei Möfkirch, 


etwa Ster des Tinfen Oberfiefers, unangefauter Milchzahn. 


. 3. Rhinoceros ineisivus pag. 57. Georgsgmünd, Schneidegahn des Linken 


Oberfieferd von der Kaufläche, Y/. natürl, Größe. 


. 4. Mastodon angustidens pag. 54. Natürl. Größe. Milcdhzahn. 2te Säuge- 


thierformation yon Eppelsheim. 


. 5. Anoplotherium commune pag. 60. Bohnenerz von Neuhaufen bei Tutts 


lingen, 7ter des Linken Oberfiefers. 


. 6. Palaeotherium medium pag. 59. Bohnenerz von Neuhaufen, Ster des 


linken Oberfiefers._ 


. 7. Palaeotherium Aurelianense pag. 59. Eppelsheim, Linker Oberfieferzahn. 
. 8. Anoplotherium commune pag. 60 Cuv. Bohnenerz von Neubaufen, dter 


des linken Oberfiefers. 


. 9. Palaeomeryx aus dem Derlinger Thal bei Ulm, Iinfer Oberfiefer. 
g. 10— 13. Palaeomeryx Kaupii pag. 67. Güfßmwaiferfalf, Georgsgmünd: 


10 3ter Oberfiefer z. Iinfs; 11 Ater Oberfiefer z. links; 12 u. 13 5ter 
u. 6ter linf3 unten. 


. 14. Dinotherium giganteum pag. 71. Eppelsheim, vorlegter linker oberer 


Barenzabn, h Sinterfeite, i Innenfeite. 


. 15. Lophiodon minutum pag. 58 aus dem Cüfßmafjerfalf des Sales 


Thales bei Ulm, die Sinterhälfte des hinterften Tinfen Unterfiefergabng: 
h SHinterfeite, a Außenfeite. 


. 16. Lophiodon minutum pag. 58 aus der Molafje von Haufen bei Pfullen- 


dorf, linfer hinterfter Oberfieferzahn. 


.17. Sirfch pag. 65. Bohnenerz von Melcyingen, linfer 5ter Oberfiefer- 


zahn. 


. 18. dito daher, 5ter Linker Unterkieferzabn. 
. 19. dito daher, Ezahn von einem männlichen Hirsch. 
. 20. Rhinoceros ineisivus pag. 57. Linfer Unterfieferzahn von Saufen bei 


Pfullendorf, Ya natürl. Größe. 


Fig.21. Palaeotherium medium pag. 59. Vohnenerz bei Neuhaufen, binterfter 


linfer Unterfieferzahn. 


Fig. 22. Mammuthszahn pag. 48 aus dem Oberfiefer, Diluviallehn bei 


Tübingen, Y, natürl. Größe. 


Fig. 23. dito, o Gämentfchlig mit Cämentfubftanz; k Knochenfat (Schmelz- 


büchfe); s Cämentfark. 
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Erflarung der Tab. 3. 


Fig. 1 u. 2. Mylodon robustus pag. 45 mittlerer Badenzahn des Oberfiefers, 
nach Owen: 1 Seitenanficht, Y/g natürlicher Größe, die punftirte Linie 
deutet die Pulpahöhle an; 2 Kaufläche, natürliche Größe. 

Fig. 3 u. 4. Glyptodon elavipes pag. 46 nach Owen Odontogr. tab. 86. fig. 1 u. 2: 
3 GSeitenanficht, "3 natürlicher Größe; 4 Kaufläche, natürl. Größe. 

Fig. 5 u. 6. Hippotherium gracile pag. 61 von Gpyelsheim: 5 zweiter rechter 
Oberfiefer-, 6 mittlerer rechter Unterfieferzahn. 

Fig. 7. Biberzahn pag. 42 von Heudorf bei Möffirch, vorderfter rechter. 
Unterkieferzahn: a Kaufläche, b Seitenanficht, hat bereits Wurzel ges 
fchlagen. 

Fig. 8. Deögleichen, aus der Molafje von Pfullendorf. u" 

Fig. 9. Kleinerer Nager von Salmendingen aus den dortigen Bohnenerzen, 
zeigt unten die Gämentfalten gefchloffen. 

Fig. 10. SHanfenzahn aus der Erpfinger Höhle: a Kaufläche, b von der breiten 
Vorderfeite, ce Rand der PBulpaböhle. 

Fig. 11. Hypudaeus terrestris pag. 41 nach Owen Odontogr. tab. 108. fig. 3 
jtarf vergrößert: der Schmelz bildet einen gefchloffenen Ring; aufer- 
halb defjelben Tiegt das Cäment; innerhalb die geftreifte Zahnjubftanz ; 
die Knochenfubftang ift in den vier unregelmäßigen Löchern angezeigt. 

Fig. 12. dito, aus dem Diluvium von Antwerpen: a linfer Unterfiefer; b vor- 
derfter Zahn von der Seite; e Zähne von der Kaufläche. 

Fig. 13. Megatherium Cuvieri pag. 44. Zähne, Yy natürlicher Größe, nad) Bud- 
land: a Kaufläche, der weiße Ring bezeichnet die gefüßlofe Zahnjub- 
ftanz, innerhalb defjelben Tiegt die gefäßreiche Zahnfubftanz, außerhalb 
die Cämentfubftanz. 

Fig. 14 u. 15. Zähne einer Fleinen Halianassa pag. 72? aus der Molaffe von 
Haufen bei Pfullendorf. 

Fig. 16. Viberzäbne vom rechten Unterfiefer mit Kaufläche. 

Fig. 17—27. Sciurini pag. 43 aus den Vohnenerzen der Alp: 17 rechtes Sig- 
bein; 18 rechtes Darmıbein; 19 Oberende der Ulna; 20 Oberende des 
Radius; 21 Femur; 22 Tibia; 23 Oberarm; 24 zwei hintere Baden- 
zähne des linken Oberfiefers a von innen, b von unten; 25 Oberfieferzahn 
von der Geite; 26 rechter Unterkiefer; 27 Calcaneus des linfen Fußes. 

Fig. 28— 30. Astragali von Sirfchen: 28 Fleinfter aus den Bohnenerzen mit 
den Sciurinen zufammen. Das Thier hatte kaum die Größe eines Hafen; 
29 mittlerer aus ven Bohnenerzen von Neuhaufen,; 30 größter 
aus den Bohnenerzen von Heudorf bei Möffirch. 

Fig. 31. Halianassa Studeri pag. 72. Klonbeim, Schwangwirbel, Y/, nat. Größe. 

Fig. 32. PBaufenbein? von einem Getaceen pag. 76. Molafje, Oberfehwaben. 

Fig. 33. Chalicotherium antiquum pag. 57. Evpelsheim, Y, natürl, Größe. 

Fig. 34. Elasmotherium pag. 62. Copie nach Guvier, Kaufläche des linken Unter- 
fieferzahns. 

Fig. 35. Struktur des Schmelzes vom Rhinoceroszahn, ftark vergrößert: a Schmelz; 
auf der Kaufläche; b Schmelz auf der Aufenfeite, 

Fig. 36. Phoca ambigua pag. 69 von Osnabrüd, Copie nach Münfter. 

Fig. 37. Zahn von einem Delphin pag. 74. Molaffe, Oberfchwaben. 

Fig. 38. Querfchnitt von einem Kophiodonzahn aus dem Unterkiefer, vergrößert, 
die Streifen im Schmelz zu zeigen. ® 
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Erflarung der Tab. 4. 


. Mylodon robustus pag. 45. Ow. linfer VBorderfuß, Y/ı2 natürlicher Größe, 


nach Owen: a Schulterblatt mit dem charafteriftifchen Loch vor ver 
Spina; b Oberarm; ce Ulna; d Radius. Der Fuß bat 5 Zehen, aber 
der Eleine äußere Zehen verfümmert. 


. Elepbhantenfuß der linfen Seite, nach Cuvier: a Talus; b Calca- 


neus auf der Seite des Fleinen Zehen; c Cuboideum; d Naviculare; 
e Cuneiforme tertium; f Cuneiforme secundum: g Cuneiforme primum für 
den Anfaß des Daumens. 


. Anoplotherium commune pag. 60 aus dem Tertiärgyps von Paris, Ys 


natürl. Größe, nach Cuvier, rechter Dinterfuß; a Talus; b Calcaneus; 
ce Cuboideum;, d Naviculare; e Cuneiforme tertium; f Cuneiforme secun- 
dum, gab wahrfcheinlich noch den Anfagpunft für einen Fleinen innern 
Afterzeben; mm Metatarfenfnochen. 


. Rebter Sinterfuß vom Ochfen, Y/; nat. Größe: t Tibia; a Talus; 


b Calcaneus; ce Cuboideum mit Naviculare verfchmolzen; e Cuneiforme 
tertium; dahinter liegt noch ein C. secundum; ein den Wiederfäuern 
eigenthümlicher Zmifchenfnochen; m Metatarfenfnochen. 


. Nehbter Vorderfuß vom Ochfen, Ys; natürl. Größe: r Radius; 


a Naviculare; b lunatum ; ce triquetrum; d pisiforme; e capitatum; f ha- 
matum; m Metacarpus, die Griffelbeine daran liegen mehr nach Hinten. 


. Rechter Vorderfuß vom Pferd, Vs natürl. Größe: a Naviculare; 


b lunatum; c triquetrum; e capitatum; f hamatum; gg ©riffelbeine; 
m Metacarpus. 


. Mastodon giganteum pag. 53 nach Cuvier. 
. Mastodon giganteum pag. 53 nach Cuvier, rechter Unterkiefer in I; mat. 


/ 


Größe, aus dem Diluvium von Nordamerika. 


. Mastodon elephantoides pag. 55. Clift, vom Jramaddi, nach Owen 


Odontographie tab. 145. fig. 2, "/, natürl. Größe Badenzahn des 
Unterfiefers. 
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Erflarung der Tab. 5. 


. Emys europaea pag. 91 lebend: Schädel a von oben; b von unten; c von 


der Seite: die Zahlen bezeichnen: 1 Hauptftirnbeine; 2 VBorderftirnbeine; 
4 Hinterftirnbeine; 5 Bafllarbein; 6 Keilbeinkörper; 7 Scheitelbeine; 
8 oberes Sinterhauptsbein; 9 äußere, 10 feitliche Hinterhauptsbeine ; 
12 Schuppentbheil der Schlafbeine; 16 Vomer; 17 Zmifchenfiefer ; 
18 SHberfiefer; 19 Iochbeine; 22 Gaumenbeine; 23 Zitenbeine; 
25 Plügelbeine; 26 Paufentheil; 27 Zelfentheil. a Zahnbein; c Eds 
bein; d Kronenbein; e Schliegbein; f Gelenfbein. 


. Chelonia caouanna, &opie nach Owen (A History of British fossil Rep- 


tiles. 1849. pag. 4). Bruftfchild. 


. Chelonia pag. 93. ?2te8 Paar des Bruftfchildes, "/z natürl, Größe. 


Meiger Jura e von Schnaitheim. 


. Chelonia caouanna, &opie nach Owen, NRüdenfchild von der Innenfeite: 


n Nadenplatte, s Schwangplatte, w Wirbelplatten, r Rippenplatten, 
k Randplatten. 


. Palaeochelys bussinensis pag. 91. Aus dem Süßmwafferfalfe des Buffen: 


n fehlende Nadenplatte, k Randplatten, w Wirbelplatten, r Rippens 
platten, s Schwanzplatten, e3 find 2 vorhanden. Bei b. 3 fieht man 
das Ite Paar des Bruftfchildes von der Oberfeite. 


. Bruftfchild eine8 Emyden pag. 91 aus dem Süfßmafferfalfe bei Ulm, 


Natürliche Größe. 


. Trionyx Henrici pag. 94 Ow. aud dem Eocenen Sand von Haftings, 


Ste Rippe der rechten Seite, 1/a natürl. Größe, nad) Owen Brit. foss. 
Rep. I. tab. 6. fig. 1. 
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Fig. 


Fig. 
Fig. 
Fig. 


Fig. 
Fig. 


3 
. 4. Teleosaurus, Femar zu fig. 15 gehörig. 


6) 
g. 6. Ichthyosaurus pag. 121. Nücfenwirbel, Lias von Lyme. 
7—10. Ichthyosaurus atavus pag. 129 aus dem Wellendofomit von Alte 


Erflarung der Tab. 6. 


1 u. 2. Teleosaurus Tiedemanni pag. 101. Lias e, Solgmanngn 1 Ulna, 
2 Radius in natürlicher Größe. 


. Zahn von Teleosaurus daher. 


. Teleosaurus Bollensis pag. 100. Schild in Y/g natürl. Größe. 


bengjtetten: 7 Schwanzwirbel; 8 rechte Hälfte der Oberfieferfpige mit 
3 Zähnen; 9 u. 10 Bolygonalfnochen der inne. 


‚11. Ichihyosaurus pag. 122. Lias &, Boll, vechte Hälfte des Oberkiefers: 


a Querfchnitt, b Anficht von oben. 


“ 


. 12. Teleosaurus Bollensis pag. 98. Knorpelringe der Gurgel in Yg natürl. 


Größe. 


.13. Grocodilfhädel pag. 96 von der Unterfeite: c Choanen, g Gaumen- 


Löcher zu den Augenhöhlen gehend. 


. 14. Teleosaurus Bollensis pag. 100. %ias g, Holzmaden, linker Hinterfuß 


nach Wagner, Y/3 natürl. Größe: t Tibia, f Fibula; a Astragalus, c Cal- 
caneus, D Cuboideum, d cuneiforme, x überzähliger Knochen auf der 
Kleinfingerfeite. 


15. Teleosaurus minimus pag. 101. Lias & Ohmden: A Augenhöhlen zu 


den Onumenlöchern führend, S Schläfgruben. 

16. Gavial gangeticus nach Geoffroy-Saint-Hilaire, b Kinochenblafen. 

17. Teleosaurus Bollensis pag. 100. Lias &, Holzmaden, von der Untere 
feite bloßgelegt, Ya natürl. Größe: c vermeintliche Choanen, 

18. dito, daher, Querfchnitt, s Hirnhöhle, Ya natürl. Größe. 

19—21. dito, daher: 19 Halswirbel, b beilfürmige Kalsrippe; 20 erfter 
Mirbel des Heiligenbeind von der Unter und Vorderfeite; 21 Rüden 
wirbel von der SHinterfeite. 

Die Zahlen in Fig. 13, 15—18 bedeuten: 1 KHauptftirnbeine, 
2 Dorderftienbeine, 2° Ihrünenbeine, 3 Nafenbeine, 4 Hinterftirnbeine, 
5 unteres Sinterhauptöbein, 6 Keilbein, 7 Scheitelbein, 8 oberes Kinter- 
bauptsbein, 10 feitliche Sinterhauptsbeine, 12 Schuppenbeine, 17 Zwifchen= 
fiefer, 18 Oberfiefer, 19 Sochbeine, 22 Gaumenbeine, 23 Zigenbeine, 
24 Querbeine, 25 Blügelbeine, 26 Baufenbeine. 


ee 


} 


ah St; hi 
fa er DLR HE 
IR “r RK 
fr und» BL DE ee AL} We ’8 a: 
Br a Mao) ee. 
un An Ara, Bu are a En. er 
4 x u Er Yale 
2 er LT oe don at ‚ns LE auf De 
4} oe, RR rue Bun 

r a AS ir) Ban RN BYE? 209 snhewuhn DE 2 

\ Ka nor EITIIETEENT Mi ih ale en a ° ı 
But; Ad Pe ELIEL IT bh ri a alien a: ee E 
PB mia)ıst- Pe I En) olar ‚Bölimnun. al EN ELT 70 
| Nee) dm ande. haus Sr E77 LT a ‚0 "re E 
Bi b; 4% Air EST 1) Da bi. WER" Inbiun AU NR: 

L Imss ba IETONE ad man nor ve „gi 

A ‚ann Ey R Re nd du Cl ver 


# 
* >» D 
der Weed v.,. 
ri Fi do - 
\ 4 
Fr 4 
» 
i za = ‚ 
L f 4 } }, Aura 
u Er B 
P - 
un - 
a 
4 : 
WALL + “ 
7. Fr R > L 
ren Em e 
er 5 . m 
& = ns „ 
PEN .E z { 
er “N Br 2. 
ad u E ‚ ’ 
= >. 
rt L “ . yr “ ” “ 
” ‚ 
& * 
a ind 
v 
h RN je 


Erflarung der Tab. 7. 


Fig. 1—4. Monitor nilotieus pag. 106, lebend, Schädel copirt bon Cuvier. 


Fig. 6. 
Fig. 7. 


Fig. 8. 


1 von unten; 2 von der Seite; 3 von oben; 4 fehneidiger Zahn etwas 
vergrößert, 5 runder Zahn desgleichen. 

Die Zahlen bedeuten: 1 Kauptftirnbeine, 2 Vorderftirnbeine, 2’ Ihrä- 
nenbeine, 3 Nafenbein, 4 Hinterftirnbeine, 5 Untere Hinterhauptsbein, 
6 Keilbein, 7 Scheitelbein mit dem Scheitelloche, 8 DObered Hinter- 
hauptsbein, 10 feitliche Sinterhauptsbeine, 12 Schuppenbeine, 16 Vo- 
mera, 17 der Zwifchenfiefer, 18 die Oberfiefer, 19 Jochbeine, 22 Gau= 
menbeine, 23 Zißenbeine, 24 Querbeine, 25 Flügelbeine, 26 Paufen- 
beine, 27 Selfenbeine. Die Buchjtaben bezeichnen: s das Superciliarbein, 
m die Mufchelbeine, y die Columella, z Haut, 

Iguana pag. 114, Copie nad) Cuvier, Zahn vergrößert, unten mit einem 
Grfaßzahn. 

Mosasaurus Hoffmanni pag. 116 nach Cuvier, aus der oberften Sreide 
von Maftricht, 25 Slügelbein. 

Salamandra gigantea pag. 147 von Deningen, nach Cuvier, "/; natürl. 
Größe: aa doppelte Condyli des Kinterhauptes von der Unterfeite gez 
feben; bb Schulterblätter; ce Oberarme; dd Vorderarme; hh Zungen- 
beinhörner; r Rippenftummel, wie fie bei Fröfchen vorfommen. 


Fig. 9 u. 10. Lacerta gigantea pag. 115 von Daiting, nach Cuvier: 9 Kopf- 


ftü I; natürl. Größe; 10 Zahn in natürlicher Größe. 


Fig. 11 u. 12. Cladeiodon crenatus pag. 110: 11 aus der Lettenfohle von 


Hohenel; 12 aus der Lettenkohle von Bibersfeld. 
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Erflarung der Tab. 8. 


Megalosaurus Bucklandi pag. 112 nach Owen, "/, natürl. Größe. 
. Hylaeosaurus pag. 115 nach Owen. Wälderthon. 
. Plesiosaurus dolichodeirus pag. 131 nach Budland. Lias. England. 


. Megalosaurus von Schnaitheim pag. 112: a von der Seite; b Spike; 
c Wurzelende mit der PBulpahöhle. 


5. Belodon pag. 110 aus dem weißen Keuperfandftein von Xirheim bei 
Rottweil: a von der Seite, b von der Spike. 


6. Machimosaurus Hugii pag. 104. Portland, Solothurn. 

7. Grocodilszahn pag. 105. Süßmafferkalf, Ulm. 

8. Pliosaurus pag. 130 von Keblheim, Ober. Weiß. Jura, Spite eines 
dangzahns. 

9. Teleosaurus ornati pag. 104. DOrnatenthon, Seiningen. 

10. Teleosaurus Portlandi pag. 104. Bortlandfalf, Solothurn. 

11. Iguanodon pag. 113. Gopie nah Owen: a Außen- u. b Innenfeite. 

12. Teleosaurus pag. 104 von Schnaitheim (Machimosaurus). 

13. Schildpanzer von Sauriern au der Lettenfohle von Kohener. 


14. Termatosaurus Plien. aus dem DBonebed zwifchen Keuper und Liad bei 
Tübingen. 


15. Wirbel eined großen Saurierd, daher, ob zun Termatosaurus ge= 
hörig? Der Körper hat zwei Köcher, '/a natürl, Größe: a von der 
Unterfeite, b von Binten. 

16. Nothosaurus pag. 133. Wirbelförper von oben, Lettenfohle, Hohened. 

17 u. 18. dito, Bogentbeile von der Hinterfeite, Lettenfohle, Crailsheim. 

19. Saltig geftreifter Zahn pag. 134, daher. 

20. Nothosaurus Cuvieri pag. 134. 2ettenfohle, Bibersfeld. 

21. dito, Ob. Mufchelfalf, Rüdersdorf bei Berlin. 

22. Saltig geftreifter Zahn pag. 134. Lettenkohle, Viberäfeld. 


23. Nothosaurus pag. 133. Halöwirbel, "/; natürl. Größe. Grailöheim, 
Rettenkohle. 


24 u. 25. Simosaurus pag. 134. Lettenfohle, Craildheim. 
26. Nothosaurus Cuvieri pag. 134. Lettenfoble, Hohened, 


27. Nothosaurus pag. 133. Schwangwirbel von der Unterfeite. Lettenkohle, 
Grailöheim. 


28. Nothosaurus pag. 133. Oberer Mufchelkalt von Schwanebedt bei Hals 
berftadt: a Haldwirbelförper von oben; b von der Seite, 
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Erklarung der Tab. 9. 


. Shthyofaurusfchädel pag.122, von oben nad Budland: S Schläf- 


gruben, s Scheitelloh, n Nafenlöcher. 


. Ichthyosaurus tenuirostris pag. 127. Lias &, Obmden, Y, natürl. Größe, 


2.b der zu 2.a gehörige Schwanz: t Schläfgruben, B Bedenfnochen, 
S Schulterblatt, s Schlüffelbein, h Humerus, u Ulna, r Radius, n Nafen- 
loch. Am Unterkiefer bedeutet z das Zahnbein, k dad Kronenbein, 
e das GeAbein, g das Gelenkbein. Man fieht das_Xhier von feiner 
linfen Seite, auf welcher e8 im Gebirge lag, daher die linken Füße 
erhalten, während die rechten bei der Einbettung lange dem Wellen- 
jchlage und der Verwitterung ausgefeßt nur noch in Trümmern fich 
finden. 


. Ihthyofauruszahn pag. 121. Liase, Ohmden: a Seitenanftcht 


mit den drei Negionen, oben Schmelz, in der Mitte Gäment, unten 
Knochenfubftang; b Querfchnitt mit der Pulpahöhle und dem lichten 
Schmelzringe. 


. Baftlartheil des Schädeld von Ichthyosaurus pag. 124. Ohmden: a von 


der Unterfeite 2/3 natürl. Größe; b das Loch von der Oberfeite natürl. 
Größe. 


5. Bruftbein vom Ichthyosaurus pag. 125, "/g natürl. Größe: b Bruft- 


bein, c Coracoideum, S Scapula, s Schlüfjelbein, h Humerus, u Ulna, 
r Radius. 


. Linke Hinterfinne eined 23° Iangen Ichthyosaurus von Schlierbach 


pag. 129, Yo natürl. Größe. 


.7. Kopf vom Ichthyosaurus tenuirostris pag. 127. Lias &, Frittlingen, Y/z 


natürl. Größe: S Scapula, s Schlüffelbein, b Bruftbein, c Coracoideum, 
A Xtlas mit Epistropheus verwachen, z Zahnbein, k Kronenbein, 
g Gelenfbein, e Edbein. 

In fümmtlihen Figuren bedeutet 1 Kauptftirnbeine, 2 Vorderftirn- 
beine, 2° Thränenbeine, 3 Nafenbeine, 4 Hinterftirnbeine, 5 unteres 
Hinterhauptsbein, 6 Keilbein, 7 Scheitelbeine, 8 oberes Hinterhaupts- 
bein, 10 feitliche Hinterhauptöbeine, 12 Schuppenbeine, 17 Zwifchen- 
fiefer, 18 Oberfiefer, 19 Iochbeine, 23 Zigenbeine, 26 PBaufenbeine. 
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Fig. 1. 


Fig. 2. 


Erflarung der Tab. 10. 


Pterodactylus crassirostris pag. 135, nach Goldfuß, "/g natürl. Größe: 
1 Hauptftirnbein, 2° Thränenbein, 4 Hinterftirnbein, 17 Zmifchenkiefer, 
18 Oberfiefer, 19 Iochbein, 23 Zikenbein, 24 Querbein, 25 Flügel- 
bein, 26 Baufenbein; n Nafenloh, D Durhbruh, A Auge mit dem 
Knochenringe; S Schulterblatt, h Humerus, b Bruftbein, c Coracoideum, 
u Ulna, r Radius, m Mittelhandfnochen, 1—5 Phalangen; z Zahnbein, 


-k SKronenbein, e Eebein, g Gelenkbein. 


Pterodactylus Kochii pag. 139, von Kehlheim, Copie nach A. Wagner, 
1/, natürl, Größe. Ich habe dem Flügel eine Haut angeheftet, um zu 
zeigen, wie etwa die Flugbaut gefpannt gedacht werden muß: m Mittel- 
bandfnochen und 1—4 Phalangen des Flugfingers. 


Fig. 3 u. 4. Vespertilio murinus, ®ledermaus, Tebend: Fig. 3 Kopf von der 


Fig. 5. 


Fig. 6. 


Fig. 7. 


Seite; Fig. 4 linfer Flügel, m Mittelhandfnochen, 1, 2 u. 3 Phalangen. 
Rechter Flügel vom lebenden Raben pag. 79: u Ulna, r Radius, v viels 
edfiger=-, h hammerförmiger Sande lu en m Mittelhandfnochen, 
d Daumen, ppp Phalangen. 

Fährte von Otozoum pag. 157, &opie nach Hitchcock, Abbrud des 
linfen Fußes. 


Dreizehige Vogelfährte pag. 81. Copie nah Mantel. 
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Erflarung der Tab. 11. 


Fig. 1. Archegosaurus Dechenii pag. 153. Scäbel !/, natürl. Größe, idealiftrt, 
entnommen aus QBurmeifter’® Labyrinthodonten II. tab. 4. fig. 1. 

Fig. 2. dito, daher, vergrößertes Zahnftüd. 

Fig. 3 u. 4. Mastodonsaurus giganteus pag. 151. *ettenfohle von Gaildorf: 
3 Bruchftüc eined vergrößerten Zahnes, um die Cämentlinien zu zeigen; 
4 Yangzahn. 

Fig. 5—8. Mastodonsaurus robustus pag. 149 aus dem grünen Keuperfandftein 
der Feuerbacher Haide bei Stuttgart, Y/; natürl. Größe: 5 Nhomben- 
ihild; 6 linkes Flügelfhild, 7 Orthisfchild, 8 Monotisfchilv. 

Fig. 9—11. dito, daher, Schädelftüde in Ye natürl. Größe: 9 Schilverbede ' 
des Kopfes von der Innenfeite; 10 Kopffnochen von der Oberfeite ficht- 
bar, an den Rändern noch Theile der Schilderdede; 11 Anficht der 
linfen Hälfte des Querftüdd am Hinterfchädel von der Vorderfeite ge= 
jehen. 

Die auf die Figuren 1, 9, 10 u. 11 gefchriebenen Zahlen bedeuten: 
1 Hauptftirnbeine; 2 DVorderftirnbeine; 3 Nafenbeine, 4 SHinterjtirn- 
beine; 6 Keilbein; 7 Scheitelbeine mit dem Scheitelloch ; 8 obere Sinter- 
hauptsplatten; 12 Schlafplatten; 16 Vomer; 17 Zwifchenfiefer; 18 Ober- 
fiefer; 19 Hinterjochbeine; 19° DBorberjochbeine; 22 Gaumenbeine; 
23° Zigenplatten; 25 Flügelbeine; 26 PBaufenbeine; 26° PBaufenplatten; 
27 Velfenbeine. A Augenhöhlen, S Obrlöcher. 
Fig. 12. Asterolepis pag. 230. Kautftüd aus der Lettenfohle von DBibersfeld. 


i 
I 
| 


aa © :uhanqung® ©. 
BERN, aan 
Du; Tag m 
tm ee en. ji; ma Ar SELL) = 
PILI IL EST ig kt OB mug 
L47 bein ae mid RR u &s 
Ca “akunkderne QE ai MR nk Te. 
neh; NinbbE ; ES RT Pinslieia-onagmg TE ilibsg 9 © 
Ey m nd us Sram BE. ned TE u ul 
EL no I RUE vor Du ann BE wid. i 
7 hanlntuditindsi br imlduritundanmid, E ; hah) '', WEI 
pr ee rn. 6 ind 
a Amin Bender he 
ee au DE tee ar 
er Bl an 0 eu er ee 
1 sudo AUTOR TREO \ u Rrhrhe an 9 - 
nd ee su tn rar 88 nie m: 
25 Re de arboinlisrundte br gl 
mu nn BR dient Tb lan 1 188 
ash m EUTIN ECHT une OF rin u 
j Ber a 1 INDEETTT ET BT ;min Anhalt 
RT :omlaf ur ein en er 
5 rd 24 KO PIE DE WERT:7E Bo: EDEN ZI; 
% a a ein 
ai ehsuzorthlini suni®. ‚DER neh autuaim aibme san 


sahen sid nedhein. dog (ont) ab, TB 
shared meint megull nis 
, 


Ri ee 


vie 


P 


=: 5 Bau) 4,1 
var > 
R 


” 


M: 
ae 


Erflarung der Tab. 12. 


Fig. 1—5. Perca fluviatilis pag. 158, meift nach Cuvier: Fig. 1 ©felet; Fig. 2 


Fig. 6. 
Fig. 7. 


Schädelfnochen von der Seite; Fig. 3 diefelben von oben; Fig. 4 Ddie- 
jelben von der linterfeite, daran die zurüdgefchlagenen- Geftchtsfnochen ; 
Fig. 5 die rechte Seite der Kiemenbögen mit Zungenbein. Die Zahlen 
bedeuten: 

1 Hauptftirnbeine; 2 Vorderftwnbeine; 3 Nafenbein; 4 Hinterftirn- 
beine; 5 Baftlarbein; 6 Keilbeinförper; 7 Scheitelbeine; 8 obered Sinter- 
bauptsbein; 9 äußere Sinterhauptsbeine; 10 feitliche Hinterhauptöbeine ; 
11 grofe Keilbeinflügel; 12 Schlafbeine; 13 hintere Hinterhauptsbeine; 
14 Eleine Keilbeinflügel; 15 vorderes Keilbein; 16 Pflugfchaar; 17 Zi: 
fchenkiefer; 18 Oberfiefer; 19 Jochbeinplatten; 19° Hintere Jochbein- 
platten; 20 Nafenbeine; 21 Supratemporalplatten; 22 Gaumenbeine ; 
23 Zitenbeine; 24 Querbeine; 25 Plügelbeine; 26 Quadratbeine; 
27 Baufenbeine; 28 Kiemendedel; 29 Styloidfnocdhen,; 30 DBorder= 


deefel; 31 Tympano-malleals; 32 Unterdeefel;. 33 Zwifchendedel; 34 Zahn- 


bein; 35 Gelenfbein; 37 obere u. 38 untere Hälften des Zungenbein- 
bornd; 39 innere u. 40 äußere Gelenfftüde, 41 Zungenfnochen; 42 
Kielftuc; 43 Kiemenhautftrahlen; 46 Ueberfchulterblätter; 47 Schulter- 
blätter; 48 Oberarme; 49 blattförmige u. 50 ftielfürmige Coracoideen ; 
51 Ellnbogenbeine; 52 Spaichen; 53 vorderes, 54 mittlered u. 55 
Hinteresg Stüd des Zungenbeinförpers; 56 untere Schlundfnochen; 57 
untere Gelenfftücde der Kiemenbögen; 58 untere Hälften der Kiemen- 
bögen; 59 obere Gelenfftürfe der Kiemenbögen; 61 obere Hälften der 
Kiemenbögen; 62 obere Schlundfnochen; 63 Zahnftüde der Kiemen- 
bögen; 64 Kandmurzelfnochen ; 65 Strahlen der Bruftflofie; 66 oberfter 
Strahl der Bruftflofje; 67 Nüdenmirbel; 68 erfter Schmwanzmwirbel; 
69 Schwanzwirbel; 70 Hauptfloffenträger des Schmanges; 71 Schmanz- 
floffenftrahfen; 72 Rippen; 73 Muöfelgräten; 74 Rüdenfloffenträger; 
75 Nürdkenfloffenftrablen; 76 Zwifchenfortfag; 78 Zulera; 79 erfter 
Afterfloffenträger; 80 Beden; 81 Bauchfloffenftrablen; 82 obere u. 83 
untere Dornfortfäge der Wirbel. 

Smerdis minutus pag. 246. Mittlere Tertiärformation, Air. 


dito (formosus) pag. 246. Unterfirchberg, die weiße Erhöhung Hinter 
den Augen bezeichnet Obrknochen. 
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Erflarung der Tab. 13. 


1. a—c. Corax falcatus pag. 168 aus dem Pläner von Strehlen, a Borderfeite. 

2. Galeus aduncus pag. 168. Molafje, Oberfchwaben. Innenfeite. 

3. Notidanus primigenius pag. 167. Obere3 Tertiärgebirge. Slonheim. 

4. Notidanus Münsteri pag. 167. Weiß. Jura & Schnaitheim. 

5 u. 6. Notidanus Hugeliae pag. 167. Braun. Jura d&. Gammelshaufen. 

7. Carcharias Escheri pag. 170. Molafje bei Pfullendorf. Bon der Innenfeite. 

8. Otodus appendiculatus pag. 170. Pläner von Strehlen. 

9. Zoeelles Maul vom KHaififche. 

10. Selachidea torulosi pag. 173. Braun. Jura & Donau-Mainfanal bei 
Berg, a von innen, b von außen, c bon der Geite. 

11. Oxyrhina longidens p. 172. Mittl. weiß. Sur. Salmandingen, von d. Seite. 

12. Carcharias auriculatus pag. 170. Unt. Tertiärgebirge. Krejfenberg. 

13. Oxyrhina ornati pag. 173. Braun. Jura &. Gammelshaufen: a von 
der Seite, b von außen. 

14. Oxyrhina Mantelli pag. 172. PBläner, Quedlinburg: a außen, b feitl. 

15. Lamna denticulata p. 171. Ob. Tertiärgeb. Klonbeim, von der Innenfeite. 

16. Lamna contortidens pag. 171. Oberes Tertiärgeb. Süldorf: a Innen 
feite, b von der Seite. 

17. Lamna cuspidata pag. 171. Oberes Tertiärgeb. Flonheim. Innenfeite. 

18. Oxyrhina macer pag. 172. Weiß. Jura e. Schnaitheim: a Außens, 
b Innenfeite, e feitlich, d Baite. 

19. Hybodus retieulatus pag. 174. Schwarzer Jura &. Obmbden. 

20. Hybodus crassus pag. 175. Braun. Jura ß. WUalen. 

21. Hybodus sublaevis pag. 176. Ob. Keuper. Tübingen: a Außenf., b feitl. 

22—24. Hybodus minor pag. 176. vesgl., daher, von der Außenfeite. 

25. Hybodus cuspidatus pag. 176. desgl., daher, ftarf abgerieben. 

26. Seyllium catulus pag. 173. Lebend bei Dieppe. Zahn des Oberfiefers. 

27 u. 28. Hybodus plicatilis pag. 177. Oberer Sauptmufchelfalf, Rottmeil. 

29. Hybodus rugosus pag. 177. Xettenfohle, Bibersfeld. Außenfeite. 

30 u. 31. Hybodus longiconus pag. 176. Xettenfohle, Grailsheim: 30 von 
außen, 31 von imnen. 

32 u. 33. Hybodus pyramidalis pag. 175. Lias &, Ohmben. 

34. Strophodus semirugosus pag. 180. Weiß. Jura & Schnaitheim. 

35. Strophodus longidens pag. 180. Braun. Jura, Aalen. Hohler Abvrud. 

36—38. Acrodus Gaillardoti pag. 178. Xettenfohle und Sauptmufchelkalf. 

39—41. Lepidotus Mantelli pag. 198. Weiß. Jura &, Schnaitheim. 

42. Sphaerodus gigas pag. 199. desgleichen, daher. 

43—46. Acrodus lateralis pag. 178. Oberer Mufchelfalf. 

47—50. Acr. minimus pag. 179. Ob. Keuper, Steinenbronn: 50 vergrößert. 

51. Placodus rostratus pag. 215. Sauptmufchelfalt, Rüdersdorf. 

52. Placodus impressus pag. 215. desgleichen, Meidberg. 

53. Placodus gigas pag. 215. Sauptmufchelfalf, Rüdersdorf: a von vorn, 
b von hinten, c von der Geite. 

54. Placodus gigas pag. 215. Sauptmufchelfalf, Luined. Vorbderfter Pflafters 
zahn der Mittelveibe. 

55. Saurichthys acuminatus pag. 231. Oberfter Keuper, Steinenbronn. 

56. Saurichthys Mougeotii pag. 231. Lettenfohle, Biberäfeld. 

57. Saurichthys breviceps pag. 231. deögleichen, daher. 

58. Strophodus angustissimus pag. 180. deögl., daher, mit ber Wurzel. 

59. Ptychodus decurrens pag. 181. Pläner Kalk, Quedlinburg. 

60. Strophodus reticulatus pag. 180. Weiß. Jura e, Schnaitheim. 

61. Psammodus porosus pag. 188. Kohlenfalf, Briftol. 

62—68. Sargodon tomicus pag. 181. Oberfter Keuper, Steinenbronn: 
62 u, 63 Schneidezähne. 
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Erflarung der Tab. 14. 


1. Hybodus reticulatus pag. 175. Liase, Obmbden, großer Ploffenftachel 
in 2/3 natürlicher Größe: a von der Seite, b von Hinten. 


2. ‚Aetobatis von lonheim pag. 182. a’ von oben, b von Hinten. 

3. Aetobatis arcuatus pag. 182. Molaffe, Baltringen. 

4. Myliobatis pag. 182. Molaffe, Baltringen. 

5. Myliobatis toliapicus pag. 183. 2ondonthon, Sheppy. Gopie von Agassiz 
Rech. III. tab. 47. fig. 15. 

6. Zygobatis Studeri pag. 183. Molaffe, Oberfchmwaben. Pflafterzähne neben 


einander geftellt, und nicht zufammengehörig. 

7. Lamna, Wirbelförper pag. 173. Molaffe, Baltringen. 

8. Myliobatis acutus pag. 183. Schwanzftachel aus dem Londonthon von 
Sheppy. Gopie nach Agafflz. 

9. Galeus, Wirbelförper pag. 174. Molaffe, Pfullendorf. 

10 u. 11. Fifchwirbel pag. 174, aus den Eifenerzen des Br. Jura P 
von Aalen: 10 Aborudf der Gelenffläche, 11 Längsjchnitt ded Wirbel: 
förpers. 

12. Ceratodus Kaupii pag. 187, aus der Lettenfohlenformation von Kohened: 
a Zahn mit Wurzel, a Außenrand, h Hinterrand, i Innenrand; b ein 
vergrößertes Stücf der Kronenfläche; c ein vergrößertes Stück der Wurzel- 
fläche. 

13. Chimaera australis pag. 184. Aufgefperrtes Maul mit 6 Zähnen, 
Gopie nach Owen Odontogr. tab. 28. fig. 1. 

14—16. Chimaera Aalensis pag. 185. Zähne aus den ifenerzen von 
Aalen, die weißen punftirten Wülfte bezeichnen die Zabnfronen von der 
Unterfeite gejeben. 

17. Chimaera personati pag. 185. Zahn aus dem Braun. Jura P von 
Heiningen: a natürliche Größe; b vergrößerte Kronenfläche. 

18. Lepidotus giganteus pag. 198. Schuppe aus dem Weifen Jura & von 
Keblheim. 

19. Knochenplatte vom Stör oder Nochen. Molaffe, Pfullendorf. 

20. Selachier Zahn pag. 173. Molafje, Pfullendorf: a von außen, b von 
der Seite. 

21. Hemipristis bidens pag. 169, von Schnaitheim: a von außen, b von 
der Seite, c von innen. 

22. dito, daher, von außen. 
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Erflarung der Tab. 15. 


Fig. 1 u. 2. Acanthodes Bronnii pag. 191, aus den Thoneifenftein = Geoden der 


Fig. 3. 
Fig. 4. 


Fig. 5. 


Fig. 6. 


obern Steinfohlenformation von Börfchweiler: A Auge, s Schulter- 
£nochen, b Stacheln der Bruftfloffen; r Stachel der Rückenfloffe; B Stachel 
der Bauchfloffe mit der Kloffenhaut dahinter. 

Lepidotus giganteus pag. 198. Afterfchuppe? Schnaitheim. 

Lepidotus notopterus pag. 197, von Kehlbeim, NRücdfenfloffe: a vom 
Rücken ber, um die getheilten Fulera zu zeigen, bei f beginnen die Fulcra, 
S find Schuppen; b von der Seite, die Fulera der linken Seite find 
weggebrochen. 

Ptycholepis Bollensis pag. 203, aus dem Lias & von Dolgmaden: a ein 
volftändiger Fifch, Y/3 natürlicher Größe; b Schuppe von der Vorder- 
jeite der Slanfen; ce u. d weiter binten weg; e Afterfcehuppe; F Vomer 
mit Eleinen Zähnihen. 

Lepidotus Elvensis pag. 197, aus dem Lias & von Holgmaden: a ein 
vollftändiger Fifch, Y/g natürl. Größe: 1 Stirnplatten; 7 Scheitelplatten; 
12 Schlafplatten; N große Nadenplatte; n Eleine Nadenplatte; 47 Sca- 
pula; 48 Oberarm; 28 Operculum; 30 Praeoperculum; 32 Suboper- 
culum; 33 Interoperculum; w Bedenplatten; 34 Zahnbein; 35 Gelenf- 
bein; b Zähne des Unterfieferd; ce Schuppe Yon den vordern Flanfen- 
gegenden, d unyaarige Schuppe vor der Schwanzfloffe ftehend; e Schuppe 
aus der Schwanzgegend ; f Afterfchuppe. 
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Erflarung der Tab. 16. 


. Gyrodus rugosus pag. 211, aus dem Solnhofer Schiefer. Er murde 


foviel ald möglic; ergänzt, namentlich ift auch die Form des Kopfes 
richtig. Die Glieder der Bauch- und Bruftfloffe fehen Schuppen ähn-. 
ih: 48 Oberarm, 28 Operculum, 47 Schulterblatt, 79 erjter After 
floffenträger. 


. Gyrodus medius pag. 211, von Kehlheimwinzer: a Schuppe von der 


Yinfen Slanfe des Fifches; b linfe Unterfieferhälfte, die Tängfte Reihe 
gehört dem äußern Nande an; c einzelner Zahn. 


. Gyrodus umbilicus pag. 212. DBomerreihe aus dem weißen Jura & von 


Schnaitheim. 


. Schneidegahn von der Innenfette von Pyknodus oder Gyrodus, von 


Schnaitheim. 


. Gyrodus jurassicus pag. 212, aus dem fogerannten Portlandfalfe von 


Solothurn, Zahn aus der äußern Neibe, ftarf angefaut. 


. Schneidezahn de Gyrodus umbilicus von Schnaitheim: a vom Rüden; 


b von der Seite; ce von innen. 


. Gyrodus rugosus pag. 211. DVomerreihe von Solnhofen: a von der 


Kaufläche; b Hon der Seite. 
dito, daher, zwei Unterfieferäfte. 


Sphaerodus pag. 214. Oolith ded weißen Jura € von Schnaitheim : 
DVomerreibe. 


10. Pyknodus Hugii pag. 213, Schnaitheim: Tinker Unterkiefer. 
11. Pyknodus mitratus pag. 214, von Schnaitheim: a von innen; b von 


der Seite; c von unten. 


12. dito, daher, angefaut. 


\%) 
N monoaat0d "7, 


s 
EFT 
® 
nr 


11% 


N 
a 


Se : 
Mn . N ae Ber r ® Be er | Fi E 
..}% " 


sndnch; 2, a RR. u Fiktr - H Wil erhrug Gil. + 
ibz u sr EEE EnN An? irn spray ihn, Alyslerid RUEen 

| ‚mul Sn aungnd Br ee‘. 
re Be RUE a Pedal m lab St 2 
| KL ER konnt u eu wi > ? 
127 a EEE BLUE IT E En ak er Pr f 


Se Ben Baal DE ‚HBh ohne umulsoneht PR 
en Zn 2 re. Ban nee A RE 
7 b h ‚ 


0 Ri 
Een, PR an Rie yon TaeenegedT A 


iD Kaas oe ak, \, 7A) ‚0% par Zitaned ur) ULLI UN Or sid 
: Brrghlann? BT For ef Ds Fo TU TE 8 17, re 
eb Ye) 2ER un 3) 4 u >8 114 } Fi 
ap! har! Mk 5 = }; r PER AN AIEN 


- } A a Y r Zu, . 
. ee Fusahi; ya Eee. gi} 


3 N j = 
Bl Er TE). oo Due 
“ an - E . iH- ’ee 
5 rap Kup EUR BE a, ar Bo ei 
2 ne ZEN EN y ch un? „ER ai 
ne rz, Ark Bd BR “it 
1} De >. B&R Mi * Fr Ar, weied 65 ii 
Ban ae 7 Fr ur nal SE DE 


Bi I antn Rs iR nee Sage Sr pek lo. 
| 08 enge BIN is Halte &) ir 4 re 


' = n N 
u re Te u 
Er f fr 5 f 
\ 3 s = = 
D rd B = “ 
pe « f 
' v { > r 
Pe & > [ y 
NEE AR y j 
Er - 3 
- f 4 ” 
6 u 3 
tt >» „= v - Fi ae hs in 
x 
£ - 


Fig. 


Erflarung der Tab: 17. 


1. Dapedius pholidotus pag. 203, ein ziemlich vollftändiger Kopf aus dem 
Lias & von Solgmaden: 1 Stirnplatte, 28 Operculum; 30 Praeoper- 
culum; 32 Suboperceulum; 33 Interoperculum; 34 Zabnbein; 47 Sca- 
pula; k Keblplatte; N vreiedfige Nadenplatte; n Eleine Nadenplatten. 


. 2. Dapedius punctatus pag. 202, daher, Vonterzähne: a natürliche Größe; 


b vergrößert. 


. 3—5. Dapedius pholidotus pag. 203, daher: 3 Fulera von der Schwanz- 


firfte; 4 Schuppe; 5 Keblplatte. 


‘ig. 6. Gyrolepis Albertii pag. 206, Schuppe aus der Lettenkohle von Biberzfeld. 
r. 7. dito, aus dem obern Dauptmufchelfalf von Ggelm bei Magdeburg. 
. 8. Gyrolepis maximus pag. 206, oberfter Hauptmufchelfalf von Meisberg 


(Künzelsau), Schuppe unten verbrochen. 


. 9—11. Gyrolepis tenuistriatus pag. 205: 9 u. 10 aus dem oberften Keuper- 


bonebed von Tübingen; 11 aus der Lettenfohle von Bibersfeld. 


.12. Sifhfchhuppe aus der Pettenfohle von Vibersfeld, macht den Ueber- 


gang zu 


. 13. Serrolepis pag. 207, aus der Lettenfohle von Comburg bei Hall. 
. 14. Gyrolepis maximus pag. 206 (Colobodus), vechter Unterkiefer von der 


Innenfeite gefeben, SHauptmufchelfalt, Crailsheim. 


. 15. Pholidophorus Bechei pag. 207, Lias &, Holgmaden. 
. 16. Pachycormus (Saurostomus esocinus Ag.) pag. 217, Zähne der Kiefer- 


jpige, Lias &, Solzmaden. 


. 17. Belonostomus acutus pag. 209, Lias &, KHolgmaden: a Kopf Na natürl. 


Größe; b Unterfieferfpige in natürlicher Größe. 


. 18. Thrissops micropodius pag. 218, Lias &, Holgmaden: Stüdf von der 


MWirbelfäule. 


. 19. Thrissops formosus pag. 219, Weißer Jura &, Keblbeim, Stüd der 


Wirbelfäule: 72 Rippen; 67 Rückenwirbel; 73 Musfelgräten; 82 obere 
Dornfortfäbe, bb Bogentheile, zwijchen welchen fich Die Dornfortfäße 
einfchieben ; bei e eine Kinochenblafe. 


. 20. Aspidorhynchus ornatissimus pag. 208, Keblbeim. Cine Schuppenreibe, 


die oberfte gehört der Nückenfante, 


. 21. Pholidophorus latus pag. 208, Solnbofen, Schmelzlage einer Schuppe, 
. 22. Caturus pag. 216, Schuppe von Solnbofen. 

. 23. Leptolepis sprattiformis pag. 222, Solnhofen. 

. 24. Brut, von demfelber? Daher. 

. 25. Leptolepis Knorrii pag. 222, Solnhofen, Kopf: 18 Oberkiefer, 18° über- 


zähliges zum Oberftefer gehöriges Blatt; 26 Quadratbein; 30 Prae- 
operculum; 28 Operculum; 32 Suboperculum; 38 untere Hälfte de3 
Zungenbeinhorns; 6 SKeilbein, 
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Erflarung der Tab. 18. 


u. 2. Palaeoniscus Islebiensis pag. 224, aus dem Kupferfchiefer yon Eiß= 
leben: Fig. 1 oberer Schwanzlobus; Fig. 2 Schwanzftüdt. 


. Palaeoniscus Islebiensis pag. 225, aus den Kalffehwülen des Zechfteing 


von Stmenau, Kopfitük: 1 Sauptftirnbein, 2 Borderftirnbein, 7 Schei= 
telbein, 12 Schlafbein, 18 Oberfiefer, 23 Zigenbein, 28 Operculum, 
30 Praeoperculum, 32 Subopereulum, 34 Zahnbein, 43 Kiemenhaut- 
ftrablen, 47 Schulterblatt, n Nadenplatten. 


. Pygopterus Islebiensis pag. 226, aus den Kalkjchwülen des Zechiteing 


von Ilmenau, Kopfftück in /g natürl. Größe: 18 Oberfiefer, 23 Zigen- 
bein, 28 Operculum, 30 Praeoperculum, 34 Unterkiefer, 43 Kiemen- 
bautftrahlen, k Kehlplatte. 


. Amblypterus latus pag. 225, Steinfohlengebirge von Lebach. 
. Palaeoniscus Islebiensis pag. 224, aus dem Kupferfchiefer von Wimmel- 


burg bei Eisleben: 1 Hauptitirnbein, 28 Operculum, 32 Suboperculum, 
33 Interoperculum, 34 linterfiefer. 


. Pterichthys cornutus pag. 232, ideale Figur nach Mantell, aus dem 


Oldred von Schottland. 


. Coccosteus pag. 231, aus dem Schottifchen Oldred, nach Agassiz, Us 


natürl. Größe: a Nadenplatte, b hintere Seitenplatte, e Gejichtsplatte, 
d vordere Seitenplatte, h Gelenkplatte, i Oberfiefer, k Unterkiefer, 1 Rüden 
platte, m vordere und n hintere Bauchplatte, 

Dipterus pag. 228, au$ dem Oldred von Schottland, nach Agassiz, !/a 
natürl. Größe, aa Afterflofjen. 
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Erflarung der Tab. 19. 


1 u. 2. Barbus Steinheimensis pag. 236, aus dem Süßmwafferfalf von Stein- 
beim: Fig. 1 Stüf vom Schlundfnochen mit dem Sauptzahn; Fig. 2 
Bordertbeil der Nüdkenfloffe. 


. 3. Leueiscus gracilis pag.-236, aus dem Süßmafjerfalf von Steinheim, 


Opereulum. 


ig. 4 u. 5. Cyprinus pag. 237, der Karpfe, aus dem Tertiärthbon von Unter- 


firchberg: Fig. 4 vorderer Strahl der Nüdenfloffe a von Hinten, b von 
der Seite; Fig. 5 halber Strahl der rechten Seite a von hinten, b von 
innen. 

6. Tinca mieropygoptera pag. 237, aus dem Süfwajferfalfe von Stein- 
beim: 56 Schlundfnochen, 80 Beden, 81 erfter Strahl der Bauchfloffe, 
charakteriftifch eng gegliedert, wie bei allen Schleyen. 

7—14. Sparoides molassicus pag. 248, aus der Molafje von Oberfehwaben. 
BVerfchiedene Schneide- und Pflafterzähne, die man fälfchlich dem Sphae- 
rodus zugezäblt bat. 

15. Clupea ventricosa pag. 240, aus den Tertiärtbonen von Unterfirchberg. 

16. Lebias cephalotes pag. 237, Süfßwafferfalf, Air. 

17. Dentex pag. 248, Oberfiefer mit Zähnen, Mt. Bolca. 

18. Beryx Lewesiensis pag. 247, Pläner von Strehlen, Schuppe. 

19. Rhombus Kirchberganus pag. 241, Unterfirchberg. 

20. Cottus brevis pag. 249, Unterfirchberg. 

21. Platax macropterygius pag. 253, Copie nach Agassiz, Bolca, '/; nat, 
Größe. 

22. Semiophorus velifer pag. 253, Copie nach Agassiz, Bolca, !/, natürl. 
Größe. 

23. Cyelopoma gigas pag. 246, Praeoperculum, Bolca, Gopie nach Agassiz. 

24. Goprolith von Macropoma Mantelli pag. 219, nicht durch den Spiegel 
gezeichnet, Kreide von England: a von der Seite, b von Hinten, wo 
man den Abbruch der Umgänge fleht. 

25. Schuppe von Perca fluviatilis pag. 158, Ktenoide. 

26 u. 27. Schuppen von Esox pag. 238, Fig. 26 vom lebenden E. lucius, 
Fig. 27 vom fofftlen E. lepidotus von Deningen. Beide gehören gleich 
großen Individuen an. 

28. Schuppe vom Iebenden Weipfifch, Cheloide. 
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Erflarung der Tab. 20. 


1. Gonoplax Latreillei pag. 262 von Sourabaya auf Java: 1 Hüfte, 
2 Trochanter, 3 Oberjchenfel, 4 Schienbein. 


Fig. 2. Cancer hispidiformis pag. 261. &ubalpinifche Tertiärformation von 


Fig. 


Fig. 


Fig. 
. 15. Astacus modestiformis pag. 268, Solnbofen. 
Fig. 
. 17 u. 18. Eryon arctiformis pag. 266, Solnbofen, 17 Dandibeln, 18 von 


Fig. 
Fig. 


Fig. 


Sonthofen: 1 Mugen, 2 Gefchlechtstheile, 3 Derzen-, 4 Leberz, 5 Kie- 
men=&egend. 


. 3. Brachyurites rugosus pag. 263 von Zarde auf Seeland: 3. a Umrif 


der VBorderfeite. 

4. Prosopon rostratum pag. 263. Ober. Weifer Jura bei Geißlingen. 

5. Hela speciosa pag. 264 von Bünde, Copie nach Münfter, Yz natürl. 
Größe. 


. 6. Pagurus Faujasii pag. 264. Obere Kreide von Maftricht, rechte und 


linfe Scheere von der Oberfeite. 


. 7. Callianassa antiqua pag. 264. Kieslingswalde, Obere Kreide. 


8 u. 9. Pagurus suprajurensis pag. 265, aus den Krebsfcheerenfalfen der 
Alp, Scheerenballen mit Inder. 


. 10. Astacus grandis p. 269, Lia8 @, Ofterdingen. 
. 11. Astacus Leachii pag. 269, Obere Kreide, Salzberg bei Quedlinburg. 


Scheere. 


. 12. Uncina Posidoniae pag. 269, "/z3 natürl. Größe, Has &, Holzmaden. 
. 13. Astacus ventrosus pag. 268, Weißer Jura &, Unterhaufen bei Neut= 


lingen. 
14. Astacus fuciformis pag. 268, Solnhofen, Scheere. 


16. dito, daher, Gepbalothorar von der Nücfenfeite. 


Rüden. 


. 19. Eryon propinquus pag. 267, Solnhofen, Gephalothorar von der Bauch- 


feite. 

20. Orphnea pseudoscyllarus pag. 270, Solnhofen, Scheere. 

21 u. 22. Palinurus Sueurii pag. 271, Ob. Sıuptmufchelfalf, Crailsheim: 
21 Gephalorhorar im fehiefer Stellung; 22 Scheerenfuß defjelben von 
BZuffenhaufen. 

23. Palinurus pag. 271, Ende des vorderften Fußpaares, Mufchelfalf von 
MWiefen in der Schmeiz. 
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Erflarung der Tab. 21. 


Mecochirus locusta pag. 270, von Solnhofen. 

Penaeus speciosus pag. 273, Stirnfortfas, Solnhofen. 

Palaemon spinipes pag. 272, reffpise, Solnhofen. 

Penaeus filipes pag. 274, von Solnhofen. 

Elder ungulatus pag. 274, Metatarfus mit dem Klauenglied, Solnhofen. 


Sphaeroma pag. 276, lebend in der Norodfee, Ifach vergrößert, Copie 
nach Blainville. 


. 7. Gampsonyx fimbriatus pag. 277, Steinfohlenformation von St. Imbert. 
. 8. Scheinbarer Ifopode pag. 277, au dem Pins d von Dürnan. 

. 9. Limulus Walchii pag. 278, Unterfeite der Oberdede, von Solnhofen. 

. 10. Lepas anatifera pag. 303, febend im Mittelmeer. 

. 11. Pollicipes cornucopiae, Yebend. 

.12 u. 13. Pollieipes maximus pag. 303, Obere Kreide, Gehroner Berg: 


12 Nückenfchale, 13 Paar der Nückenfeite. 


. 14 u. 15. Pollieipes pag. 304 aus dem Obern Weißen Jura von Ebwiefen: 


14 yaarige Sauptplatte, 15 Rücdkenplatte 2 


. 16. Pollieipes pag. 304, aus dem Weiß. Jura & von Schnaitheim. 
. 17. Pollieipes Bronnii pag. 304, au8 der Kreideformation von Effen: a von 


Dinten, b von der Seite, ce die Spige von innen. 


. 18—20. Pollieipes Hausmanni pag. 303, aus dem Hilsthon des Elligfer 


Brinf: 18 Nücdenfchale, 19 u. 20 paarige Schalen. 


. 21. Balanus concavus, von der Seite, Subappeninenformation von Gaftell’ 


Arquato. 


. 22. Balanus porosus pag. 305, Molafje, Niederftogigen. 

. 23. Balanus balanoides pag. 305, Jüngeres Yertiärgebirge, Oppenheim. 

. 24. Balanus porosus pag. 305, Osnabrüd. 

. 25. Eine Spinne von Aix pag. 308, entlebnt von Budland. 

. 26. Phalangites priscus pag. 308, von Solnhofen. 

. 27. dito, daher. 

. 28. Pyenogonites uncinatus pag. 308, Solnhofen. 

. 29. Balanus mit Dedel, lebend an der Nordamerifanifchen Küfte. 

. 30 u. 31. Balanus tintinnabulum pag. 305, "a natürliche Größe, aus ber 


Violajje von Pfullendorf: 30 von der Seite; 31 von innen. 
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Erflarung der Tab. 22. 


1. Trilobites crassicauda pag. 285, aus den DVaginatenkalfen. Bulfowa : 
a Abdrud der Unterplatte, b Unterplatte von der Oberfeite; c offene 
Stelle. 


2. Gtwad vergrößertes Auge eines Laticauden pag. 286, aus den weißen 
Uebergangsfalfen von Gonjeprus bei Prag. 

3. Tril. cornutus Goldf. pag. 286 (Gerastos) Eifel. 

4. Tril. laevigatus pag. 286, Gifel: a, ganzes Eremplar; b, KHhpoftoma. 

5 u. 6. Tril. expansus pag. 282, DVBaginatenfalfe, Petersburg: 5. a Ober- 
lippe von der Unterfeite; 5. b von der Geite. 6, ganzes Individuum: 


a Abvrud der Unterplatte; b Unterplatte von der Oberfeite; ec offene 
Stelle. 


7. Oberlippe eines Laticauden pag. 287 von der Unterfeite, Conjeprus. 
8. Tril. palifer pag. 287, Litten, Mittelftük des Kopfjchilves. 

9. Tril. flabellifer pag. 287, Schwanzfchild, Eifel. 

10—14. Trilobites latifrons pag. 289, Eifel: 10, ein zufammengerollter; 


11, deffen Auge vergrößert; 12, Kopfjtüd von der Unterfeite mit der 
Oberlippe; 13, ein Längafchliff, o Oberlippe. 


15. Tril. sclerops pag. 290, Kreuzberg bei Berlin. 


16. Glied eines elfgliedrigen Trilobiten aus dem Marcellius = Slate von 
New Morf. 


17. Tril. Derbyensis pag. 284, Kohlenfalfftein, Dife. 

18. Tril. staurocephalus pag. 291, von &t. Yvan. 

19 u. 20. Tril. clavifrons pag. 291, von Komorau: 19 Kopfftü, 20 Schwanz. 
21. Trochurus speciosus pag. 291, Schwanz. St. Yan. 


22 u. 23. Tril. Sternbergii pag. 292, von Branif: 22 Oberlippe; 23 
Kopfitüdk. 

24—26. Tril. caudatus pag. 288, Steinfern aus der Graumade von Bes 
raun: 24 Kopfihild; 25 Schwanzichild; 26 Oberlippe. 

27 u. 28. Tril. Hausmanni pag. 288, Prag: 27 Auge, 28 QDuerfchnitt 
einer angefchliffenen Glabella, o Oberlippe. 

29. Tril. Sternbergii pag. 292, Schwanz, St. Yan. 

30. Schwanz von Lichas scabra pag. 292 nach Beyrich, von St. Dvan. 

31. Odontopleura mirus pag. 285, Mittelftück des Kopffchilves, St. Yvan. 

32. Arges armatus pag. 285, Mittelftüd des Kopfichilpes, Eifel. 

33. Tril. ceratophthalmus pag. 291, Eifel. 


34. Metopias verrucosus pag. 291, Mittelftüd ded8 Kopfichilded, aus den 
Baginatenfalfen von Sorau; 34. a die Spige von der ©eite. Lichas 
tricuspidata Beyr, 
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Erflarung der Tab. 23. 


1. Trilobites Hoffi pag. 293, ungefurcht, 12gl., Graumade von Gineb. 

2—8. Trilobites Senaria pag. 294, 13gl., mittl. Ueberg. Cincinnati: 2 von 
oben etwas verdrüdt; 3, Glabella von der Unterfeite mit der Ober 
lippe; 4, Längsjchnitt der Nhachisglieder; 5, ifolirtes Unterrandftüc 
von der Innenfeite; 6, Stirnanficht, um in der Mitte unten das lUn- 
terrandftüd zu zeigen; 7, Wangenjchild von der Unterfeite, 8, ein 
vollftändiged Numpfglied. 

9. Homalonotus laevicauda pag. 294, Graumwade von Daun, Schmwanze 
child. 

10—12. Homalonotus Knightii pag. 294, 13gl., Steinfern aus der Grau= 
wace von Daun: 10, Mitteljchiln des Kopfes, N/a nat. Größe; 11, linfe 
Hälfte eines Numpfglieves; 12, Schwanz. 


. 13. Trilobites Sulzeri pag. 295, 14gl., Grauwade von ©inep. 

. 14. Trilobites striatus pag. 295, 14gl., Graumade von ©inek. 

. 15. Eurypterus remipes pag. 299, 6 nat. Größe, Gopie nah %. Römer. 
. 16. Harpes ungula pag. 297, aus dem Weißen Uebergangsfalf von Con- 


jeprus: a, Kopfichild; b, vergrößerte Bunfte, an der fehwarzen Stelle 
durchbrochen; c, vergrößertes Auge. 


.17 u. 18. Trilobites Bohemicus pag. 296, 20gl., Graumade, Gineß: 


17, DOberlippe von der Unterfeite, mit abgebrochenen Hörnern; 18, voll 
ftändiges Exemplar. 


. 19. Battus integer pag. 299 von inet, Gopie nach Beyric. 
. 20 u. 21. Trilobites pisiformis pag. 299, aus dem Alaunfchiefer unter den 


Baginatenfalfen von Schweden: 20 Kopfihild, 21 Schwanzicilr. 


.22 u. 23. Sao hirsuta pag. 296, aus der Grauwade von Sfrey, Copie 


nach Barrande: 22. a Eleinfte Form der Brut, b diefelbe vergrößert; 
23 mit vollftändiger Gliederzahl. 


. 24. Calymene polytoma pag. 297, Vaginatenkalfe bet Bulfoma. 
. 25— 28. Agnoslus tuberculatus pag. 302, Mittlere Uebergangsgebirge, 


Berlin: 25 rechter; 26. a linker, 26. b derfelbe vergrößert; 27 Linker, 
28 rechter, beide mit entftellten Knoten. 


.29 u. 30. Deufchelfrebie pag. 302 gleichen der Trilobitenbrut: 29. a Tinker, 


29. b derfelbe vergrößert; 30 rechter. Mit tuberculatus zufammen bei 
Berlin. 


. 31. Ipenles Numpfglied eines Trilobiten nach Burmeifter: a Schilpplatte, 


b Kiemenblatt, e äußerfter- und d innerer Nuderlappen. 


. 32. Cypris faba pag. 300, Süßmwafjerfalf, Nördlingen: a natürl, Größe, 


b vergrößert. 


. 33. Cipridina Edwardsiana pag. 301, Koblenkalf, Vije, Copie: a von der 


Seite, b, von unten. 


. 34. Cypris inflata pag. 301, Steinfohlengebirge von Bourdiehoufe: a nas 


türl. Größe, b von unten, ce von der Seite. Copie nah Murchifon. 


. 35 u. 36, Trilobites ornatus pag. 299, Oraumwade von Beraun: 35.a Steins 


fern des Schildrandes, b vafjelbe vergrößert; 36, vollftändiges Eremplar. 


. 37. Neungliedriger Trilobit von Wiffenbach pag. 285, mit Floffenanhängen. 
. 38. Cylherina von Sötenich pag. 301, Devonifch. 
. 39. Cytherina Baltica pag. 301, mittl. Ueberg. Gothland. 
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10. 
IT, 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 


17T; 
18. 


Erklarung der Tab. 24. 


. Hinterflügel von Aeschna pag. 316, von Solnbofen, Gopie nad 


Münfter. 


. dito, daher, mit tohern Eindrüden, wie man fie gewöhnlich findet. 

. dito, daher, zeigt das Dreie mit 7 Zellen. 

. Dreiecf einer lebenden Aeschna mit 5 Zellen. 

. Scarabaeides deperditus pag. 313, Solnhofen. 

. Carabites pag. 313, von Solnhofen: a natürliche Größe, b vergrößer« 


ter Flügel. 


. Koprolithen von Käferlarven pag. 314, Braunkohle, Weftermald. 
. Libellula Oeningensis pag. 317, Süßwafferfalf, Deningen. 
. Serpula trieristata pag. 320, Pins T, fitt auf Amm. jurensis. 


Serpula tricarinata pag. 321, Braun. Jura dr a vergrößert. 

dito, Silstbon vom Nauthenberge bei Schöppenftedt, a vergrößert. 
Serpula teiragona pag. 321, Brauner Jura, Kreuzberg bei Berlin. 
dito, Braun. Jura E, Pfullingen. 

Serpula articulata pag. 321, Weiße Kreide, Rügen. 

Serpula omphalodes pag. 321, auf einem Grinoideenftiel, Eifel. 
Blattina didyma pag. 314, aus dem Schieferthbon der Steinfohlenfors 
mation von Wettin, Copie nach Germar., 

Eine Raupe? oder Käferlarve pag. 318, Weiger Jura Z von Kehlheim. 
Serpula gordialis pag. 321, verfiefelt von Nattheim. 


19—21. Serpula flaccida pag. 321, Braun. Jura y u. d. 


22. 


23. 
24. 
25. 
26. 
a7. 


28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34, 
35. 
36. 


Fig. 37. 
Fig. 38 u. 39. Serpula quinquangularis pag. 321, Nattbeim, verkiefelt. 


Serpula gordialis pag. 321, Obere Kreiig Gehrdner Berg. 
dito pag. 321, verkiefelt, Nattheim. 

dito, eingerollt. 

Serpula convoluta pag. 320, Braun. Jura d, Stuifen. 
Serpula lumbricalis pag. 320, Braun. Jura d, Reutlingen. 
Serpula nummularia pag. 320, Unter. Tert., Vicenza: b von der Geite 
mit dem Anfaßpunfte, 

Serpula socialis pag. 322, Braun. Jura d, Stuifen. 

dito, Obere Kreideformation, Calzberg. 

Terebella lapilloides pag. 322, Weißer Jura, Alp. 

Cololith pag. 323, Solnhofen. 

Vermetus arenarius pag. 322, Subappen. Castellarquato. 
Vermetus intortus pag. 322, daher. 

Lumbricaria intestiinum pag. 323, Solnhofen, Y/, nat. Größe. 
Lumbricaria filaria pag. 323, Solnhofen, etwa3 vergrößert. 
Negenwurm? pag. 324, Solnhofen. 

Serpula planorbiformis pag. 320, Weiß. Jura y, Lochen. 
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Erflarung der Tab. 25. 


1. Saepia officinalis pag. 328, lebend, Knochen: a vom Nüden, b von 
der Geite. 

2. Saepia aculeata lebt im Indifchen Ocean, Thier von der Nücdkenfeite, 
der Säpienfnochen fcheint durch den Deantel durch. WBerfleinert. 

3. ‚Saepia Cuvieri pag. 328, aus dem Grobfalfe von Paris, Stachel des 
Knochens von der Bauchfeite. 

4. Loliginites Schübleri pag. 329, aus dem Liad e von Holzmaden: Schulp 
von der Nüdkenfeite, Y/z nat. Größe. 

5. Loliginites priscus pag. 332, von Solnhofen: s Schulp unten mit einer 
Dute endigend; r geftreifte Manteljchicht des Nüdens; b geftreifte 
Peantelfchichte de8 Bauches; m Magen und d Dintenbeutel, beide zwi- 
fehen den beiden Mantelfchichten gelegen. 

6. Schnabel, wahrfcheinlich zu priseus gehörig pag. 332, von Eichftedt. 

7. Acanthoteuthis Ferussacii pag. 333, Solnhofen, Kädchen von den Armen. 

8 u. 9. Onychoteuthis conocauda pag. 334, Lina &, Pliensbah: 8 Hädchen 
von den Armen, 9 Phragmofon in NY, nat. Größe, 

10. Phragmofon de Onychoteuthis Owenii pag. 333, aus den Ornatens 
thonen von Chriftian Malford: a von der Geite; b Längsfchnitt; 
ce Querjchnitt. 

11. Loliginites Bollensis pag. 330, Lia8 E, Holzmaden, etwas verkleinert: 
d Dintenbeutel, m Mantel. 

12. Spirula Peronii pag. 334, lebt im warmen Atlantifchen Ocean. 

13. Nautilus Pompilius pag. 335, lebt im Stillen Ocean, verkleinert: 13. a 
zeigt die Rage des Thiered; s Sipbo, d Dute, m SKeftmusfel des 
Thieres an die Schale, t gefchligter Trichter, A rechtes Auge, k Fleifch- 
£appe, 1 Zuppen, welcher die fehwarze Schichte abfeßt; 13. b Oberfiefer 
von der Seite; 13. c Unterfiefer an der Kaufläche, 

14. Loligo sagitta pag. 331, lebend, Schulp von der Bauchfeite etwas 
verkleinert. Gopie nach D’Orbigny. 
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Erflarung der Tab. 26. 


1. Orthoceratites duplex pag. 340, DVaginatenfalfe von Neval. 

d, — cochleatus pag. 340, 2 Duten des Siphos bon Gothland. 

3. Spealer Durchfchnitt deffelben. 

4. Orthoceratites Bigsbei pag. 340, Quronenfee. 

5 — inflatus pag. 342, etwas verkleinert, Eifel. „ 

6 —_ Schlotheimii pag. 341, Eifel. f 

7 n- gracilis pag. 341, Thonfchiefer von Wiffenbach. 

8. = pseudocalamiteus pag. 342, Weißer Uebergangsfalf, Con» 
jeprus. 

9. Spirulites alatus pag. 343, Gonjeprus. 

10. —  artieulatus pag. 344, Uebergangsgeb., Brani. 

11. Lituites falcatus pag. 344, Uebergangsgeb., Darow bei Prag. 

12. —  lituus pag. 344, Vaginatenkalf. Copie verkleinert. 

13 u. 14. Clymenia undulata pag. 346, Db. Ueberg. Schübelhammer: 


13 Durchfchnitt zeigt Die Duten der Bauchloben; 14. c Bruchjtüd, 
welches die Dute des Bauchlobus zeigt. 

15. Zoben bon Clymenia serpentina pag. 346, Schübelhammer. Gopie 
nah Münfter 

16. Nautilus aganiticus pag. 347, Loben, Weißer Jura 7. 

17. — aratus pag. 347, aus dem mittlern Braunen Jura. 

18. — —  numismalis pag. 347, Rias y, DOfterdingen. 

19. — lingulatus pag. 347, lintered3 Tertiärg., Krefienberg, a Seiten- 
anficht, b Scheidewand von oben. 

20. Gonialites gracilis pag. 350, Wiffenbach: a Ceitenanfiht, b Umriß 
der Mündung, e Umfang des Gewindes, vergrößert. 

21. Goniatites subnautilinus pag. 350, Uebergangsthonfchiefer, Wiffenbach. 


22. — primordialis pag. 351, Devonifch, Iberg am Oberharz. 

23. — Höninghausi pag. 351, Devonifh, Oberfcheld. 

24. — retrorsus pag. 350, Büdingen in der Eifel: a Seitenanficht, 
b abgemwidelte Zoben. 

25. Goniatites sphaericus pag. 351, Bergfalf, Vife, vom Hücden gezeichnet, 


auf welchem die Linien der Bauchloben ftehen. 


26. Goniatites sphaericus pag. 351, Devonifch, Iherg: a von der Geite, 
b vom Rüden. 


27. Goniatites diadema pag. 351, Koblenkalt, Choquier: a Seitenanficht, 
b abgemidelte Xoben. 


28 u. 29, dito, daher, innerfte Windung, 28 vergrößert, 
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Erflarung der Tab. 27. 


1—3. Ammonites nodosus pag. 352, 2oben aud dem Mufchelfalfe: 1 von 
Saargmünd; 2 Bühlerthan (Hall); 3 Bauchlobus b, Nabtlinie n. 

4. Ammonites enodis pag. 352, Mufchelfalf, Neinftedt. 

5: —— semipartitus pag. 353, Mufchelkalt, Hall. 

6. — psilonotus plicatus pag. 354, unterfter Liad @, Waldhaufen 
bei Tübingen. 

7. Ammonites angulatus depressus pag. 354, Lind &, Bempflingen. 

8. Querfchnitt von einem gefielten Arieten. 

9. Ammonites spiratissimus pag. 355, Piad @, Tübingen. 


10. — capricornus nudus pag. 356, Lind A, Bebgentieth. 
11. — armalus sparsinodus pag. 356, daber. 
12. — raricostatus pag. 356, Ob. Region von Lind f, DOfterdingen: 


a Seitenanficht, b Querjchnitt der Nöhre, 

13. Ammonites oxynotus pag. 358, Ob. Region Lias P, Ofterdingen. 

14 u. 15. Ammonites amaltheus pag. 358, Lias d, Boll. 

16. Ammonites semisulcatus pag. 360, verfiest, Provence (Vareme): a Seis 
tenanficht, b Scheidewand von oben. 

17. Ammonites lineatus opalinus pag. 361, Braun. Jura @, Gammels- 
haufen. 

18. Ammonites heterophyllus ornati pag. 360, Braun. Jura Z, Gammels= 
haufen. 

19. Ammonites ibex pag. 360, Lind y, Dfterdingen. 

20. _— bifer pag. 356, Liag A, Ofterdingen. 
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Erklärung der Tab. 28. 
1. Ammonites discus dv. Buch, pag. 364, Brauner Jura €, Defchingen: 
a GSeitenanficht, b vom Rüden. 


2. Ammonites hecticus pag. 363, Braun. Jura &, Gammelshaufen. Das 
innere Stüdf Schmefelfies. 


3. Ammoniles flexuosus costatus pag. 365, Mittl. Meig. Jura, Alp. 

4 — flexuosus globulus pag. 365, Brauner Jura &, Möffingen. 
5 — dentatus Nein. pag. 365, Weiß. Jura y. 

6. — ornatus pag. 366, Braun. Jura L, Gönningen. 

7 — pustulatus pag. 366, Braun. Jura &, Gammelöhaufen. 

8 _ bidentatus pag. 367, Braun. Jura L, Möjfingen. 

9. — bipartitus pag. 367, dito, daher. 

10. — Jason pag. 367, Braun. Jura Z, Oammelshaufen. 

11. — refractus pag. 368, dito, daher. 

12. — Parkinsoni pag. 367, Braun. Jura ©, Neuffen. 


13. Hamites bifurcati pag. 368, Oberregion von Braun. Jura d, ©t. 
Vigor: a von der Seite, b vom Rüden. 


14. Ammonites bifurcatus pag. 368, Oberregion von Braun. Jura d, Möf- 
fingen. 

15. Ammonites dentatus Sw. pag. 368, Gault, Eöcragnolle. 

16. — convolutus pag. 370, Braun. Jura L, Möffingen. 


17. _ polyplocus parabolis pag. 369, Ohr mit Kragen. Mittl. 
weiß. Jura, Donzdorf. 


18. Ammonites triplicatus pag. 370, Braun. Jura e, Defchingen, Scheide- 
wände. 


19. Abgewidelte Toben von A. convolutus: r Rücdenlobus, s Seitenlobus, 
n Nahtlobus, b Bauchlobus. 


20. Ammonites centaurus pag. 371, Lia® y, Ofterdingen. 
21. — anceps pag. 371, Braun. Jura e, Ehningen. 


22. — crassus pag. 370, Lia8 &, Salins: a Seitenanficht, b ab- 
gemwidelte Loben, c Umriß der Mündung. 


23. Ammonites anguinus pag. 370, Oberer Lias, Fontaine Gtoupfour, 
24. — macrocephalus pag. 371, Ober. Braun. Jura, Sranfen. 
25. — euryodos pag. 371, Braun. Jura &, Neuffen. 
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Erklärung der Tab. 29. 


. 1. Ammonites Brongniartii pag. 372, Ober. Braun. Jura, Bayeur. 
. 2. Amm. mierostoma impressae pag. 372, Meif. Jura «, Reichenbach. 
..3. Ammonites globosus pag. 372, Pins P, Bebgenrieth. 
va: —— Backeriae pag. 373, Braun. Jura S, Belfort. 
6) 


5 —_ athleta pag. 372, Br. Jura &, Mebingen: a Scheidemand 
von unten, b Wohnfammerftüf vom Mücken. 


. 6. Ammonites annularis pag. 372, Br. Jura &, Mebingen. 

. 7 u. 8. Ammonites Reineckianus pag. 373, Weißer Jura, Seuberge. 

. 9. Ammonites caprinus pag. 372, Braun. Jura L, Möffingen, 

. 10. Ammonites varicosus pag. 373, ault, Perte du Rhone. 

11, _ aralus pag. 376, Rother Alpenkalf, Sallftadt: a von der 


Seite, b vom Nüdfen, 


. 12. Ammonites Rhotomagensis pag. 374, Chloritifche Kreide, Provence. 
8: — globus pag. 375, Rother Alpenfalf, Hallftadt. 
a: — bicarinatus pag. 375, daher. 

‚18. — ventrocinetus pag. 375, Gault, Göcragnolle: a Geiten- 


Ü 


anficht; b Scheidemand von der Unterfeite; ce Kammerftüf von der 
Seite, 


. 16. Ammonites planulatus Sw. pag. 374, ®ault, Perte du Rhone. 
. 17. Scaphites aequalis pag. 378, Chalf, Chardftod in England. 
.18. 2oben von Hamites elegans pag. 379, Gault, Eseragnolle. Der fehmale 


rechts ift Bauch-, Iinfs3 Nüdenlobus. 


. 19. Crioceras Emmerici pag. 378, Neocomien, Gaftellane. 
g. 20. Toxoceras Duvalianus pag. 379, Neocomien, Provence, verkleinerte Copie 


nad DV’Orbigny. 


. 21. Ancyloceras Matheronianus pag. 378, Neocomien, Provence, Y/ı2 nat. 


Größe, Copie nah D’Orbigny. 
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Erklärung der Tab. 30. 


. 1. Hamites hamus pag. 379, au3 dem weißen Jura von Gaftellane. 


Liv} 


. Piychoceras gaultinus pag. 379, Gault, Berte du Nhone: a von der 
Ceite, b Querfchnitt. 


. 3. Baculites vertebralis pag. 380, Plänermergel Boftelberg. 
. 4. Baculites acuarius pag. 380, Braun. Jura Ö, Gammelshaufen. 
. 5. Baculites incurvatus pag. 380, Ob. Quader, Salzberg. 


. Turrilites catenatus pag. 380, Gault, Eseragnolle. 


6 
. 7. Turrilites costatus pag. 380, Chloritifche Kreide, Rouen. 
8 


. Turrilites Astierianus pag. 381, Gault, Göceragnolle: 8. a vom Rüden, 
8. b Scheidewand: r KRüdenlobus, s Seitenloben, b Bauchlobus. 


. 9. Turrilites reflexus pag. 381, Plänermergel, PBoftelberg: a ideale Figur, 


b Spite, ce Rüden. 


. 10. Aptychus planulati pag. 382, Solnhofen: 10 von der Innenfeite und 


Abdruck der äußern; 11 im Ammoniten gelegen. 


. 12. Aptychus laevis pag. 381, Solnhofen: a vom Nüden, b von der 


Mündung, die Ammonitenfchale ift in den Aptychus hineingequetfcht, 
a nat. Größe. 


.13 u. 14. Aptychus lamellosus pag. 382, Solnhofen: 13, ausgewachfen, 


14, Brut. 


. 15 u. 16. Aptychus sanguinolarius pag. 383, Lad &, Solgmaden: 15 mit 


Amm. Lythensis, 16 £leines Individuum. 


. 17 u. 18. Aptychus hectici pag. 383, Oxnatenthbon, Gammelshaufen. 

. 19. Belemnites brevis pag. 387, Lias @, Beßgenrieth. 

. 20 u. 21. Belemnites clavatus pag. 387: 20 Xias d, 21 Liad y. 

. 22. Orthoceralites elongatus pag. 387, Ling d, Ofterdingen, Alveole von 


Bel. c!avatus. 


. 23. Belemnites compressus Stahl. pag. 388, Lia3 d, Reutlingen. 
. 24. Belemnites acuarius amalthei pag. 288, Lia3 d, Reutlingen: a Scheide- 


wand, b unten die Spige weggebrochen. 
25. Belemnites acuarius ventricosus pag. 388, Lia3 &, Heiningen. 


. 26. Belemnites acuarius brevisulcatus pag. 389, Lia3 £, Ofterdingen. 


27. Belemnites breviformis pag. 390, Braun. Jura y, ©iengen an ber 
Silß. 
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Erflarung der Tab. 31. 


. 1. Belemnites paxillosus numismalis pag. 387, %ia8 y, Heiningen. 


en — amalthei pag. 387, Lind d, Breitenbach bei Bepin- 
gen: r Nüden, b Bauch. 


. 3. Abgewickelte Alveolenfchale yon Belemnites giganteus pag. 385, r Rüden- 


linie, a Ajfymptoten, h Hhperbolarftreifen, b Bauchlinien. 


. 4. Belemnites acuarius gigas pag. 389, Lias Z, Holgmaden: a u. b zwei 


Duerfihnitte der Scheide eines Stüded, 3 von einander liegend. 


. 5. Belemnites acuarius tubularis pag. 388, Las &, Ohmden, 


— — macer pag. 389, %ia3 Z, SHeiningen. 
EG —  digitalis pag. 389, Las L, Donau-Mainkanal: a von der 
Seite, b von der Epige, r der Rüden. 
. 8. Belemnites tripartitus oxyconus pag. 390, Liad &, von der Bauchfeite. 


29% — acutus pag. 390, Brauner Jura «. 

.10.—  hastatus pag. 39%, Weißer Jura 8, Hundsrud zmwifchen 
Hechingen und Balingen, 

. 11. Belemnites semihastatus pag. 392, Brauner Jura L, Gammeldhaufen. 


12. — hastatus pag. 392, Weißer Jura, Soffingen: a Medians 


fehnitt mit der Spaltfläche s auf der Bauchfeite, b vergrößerte Alveole, 
mit einem Fleinen Belemniten unten daran. 


„13. Belemnitenalveole mit dem Schilde pag. 385, Solnhofen, 


lg natürl. Größe: r Nüdenlinie, aa Afymptoten, hh Shyperbolarges 
gend. Das Stück unter dem Strich ift ideal daran gefeßt. 


. 14. Belemnites canaliculatus pag. 391. Brauner Jura-e, Neuffen. 
le — absolutus pag. 392, Brauner Jura von Moskau. 
g. 16. — polygonalis pag. 393, Neocomien, Caftellane: a Querfihnitt; 


b Seitenanficht, ce vom Rüden, 


. 17. SIpeelles DBelemnitentbier. 
. 18. Belemnites hastatus pag. 392, Solnhofen mit einem eiförmigen Eins 


druck im Geftein, der vom Xhiere berrübtt. 


. 19. Belemnites dilatatus pag. 393, Neocomien, Caftellane, 
.20. dito, daher, angejchliffene Spige, um den Verlauf der Scheitellinie 


zu zeigen. 
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Erflarung der Tab. 32. 


1 u. 2. Belemnites biparlitus pag. 393, Neocomien, Robion: a von der 
Seite, b vom Rüden; ce Querfchnitt: Fig. 2 von Koffocice. 

3. Belemnites subquadratus pag. 394, Hilsthon, Deiiter, 

4, — subventricosus pag. 394, obere Kreide, Schonen, Alseolarloch. 

5. — mucronatus pag. 394, Weiße Kreide, Nügen. 

6. Beloptera belemnitoidea pag. 395, Bariferbeefen, Copie von der Bauchfeite, 

7. Spirulirostra Bellardii pag. 395, Superga bei Turin: a Medianfchnitt; 
b u. e Querfehnitte. 

8. Schnäbel von Saepia: a Oberfchnabel, b Unterfchnabel. 

9. Rbyncholithes hirundo pag. 396, Hauptmufchelfalf, Luineek. 

10. Rhyncholithes pag. 396, Lia3 &, Dußlingen: a Seite; b Kaufl. 

11. Rh. avirostris pag. 396, Pufchelfalf, Crailsheim: a Seite; b Kau= 
fläche; ce Firfte, 

12 u. 13. Rhynch. acutus pag. 397, la Saby bei Gaftellane. 

14. Cleodora pag. 398, mit Schale, Gopie nadı Blainville. 

15. Hyalea gibbosa pag. 398, Superga: a unten, b feitlich. 

16. Vaginella depressa pag. 398, Bordeaur, Copie nach Bafterot. 

17. Hyalea longispina pag. 398, lebend im Mittelmeer, 

18. Conularia quadrisulcata pag. 399, Dudley, Copie nach Murchifon. 

19. Conularia acuta pag. 399, Grund, b Querjihnitt. 

20. Carinaria mediterranea pag. 400, Copie. 

21. Atlanta Peronii pag. 400, Copie, a natürl. Größe. 

22— 24. Succinea pag. 402: 22, oblonga &chm; 23, Pfeifferi Kalktuff; 
amphibia Salftuff, Gannftadt. 

25—31. Helix pag. 403: 25, hispida, 2ehm Tübingen; 26, hispida 
Gannftadt; 27, pulchella Gannftadt; 28 u. 29, sylvestrina Süßwajjer= 
falE Ulm; 30, obvoluta, 2öß, Freiburg; 31, luna, Rilly. 

32. Bulimus pusillus pag. 410, Menil- Montagne. 

33. Bulimus lubrieus pag. 405, Kalftuff, Cannftadt. 

34 u. 35. Pupa pag. 405: 34, muscorum Lehm; 35, frumentum, Steinheim. 

36— 38. Clausilia pag. 408: 36, parvula Lehm; 37, obtusa, Kalkiuff 
von Gannjtadt,; 38, grandis, Süßmwafferfalt, Ulm. 

39 u. 40. Planorbis pag. 406: 39, pseudoammonius, Burmeiler; 40, mar- 
ginatus, Diluvium, Ggeln. 

41—43. Lymnaeus socialis pag. 407, Steinheim. 

44. Physa gigantea pag. 407, NRilly, unter dem Grobfalf. 

45. Lymnaeus eylindricus pag. 407, Süßwafjerfalf, Baftberg. 

46. Strophostoma tricarinatum pag. 408, Hochheim. 

47. Cyelostoma bisulcatum pag. 408, tertiärer Süßmafferfalf, Ulm. 

48—50. Valvata multiformis pag. 409, Steinheim, tertiir. Süßmafferfalf. 

51. Valvata piscinalis pag. 409, lebend, Bodenfee. 

52. Helicina submarginata pag. 408, lebend, Cuba. 

53—56. Paludina pag. 409: 53, impura lebend, Bodenfee; 54, globulus 
Steinheim; 55, acuta, Mainz; 56, inflata, Mainz. 

57. Tornatella opalini pag. 425, Braun. Jura a. 

58. Paludina carbonaria pag. 410, Wälderthon, Gopie. 

59—62. Tornatella pag. 425: 59, sulcata, Grobfalf; 60, Parkinsoni, 
Br. Jura &; 61, personati, Br. Jura; 62, fragilis, Lind, Göppingen. 
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Erfläarung der Tab. 33. 


. Paludina varicosa pag. 410, Tertiärfand, Unterfirchberg. 
. Melania terebellata pag. 411, ®robfulf, Grignon, 


1 
2 

.3..—  turritella pag. 411, Süfwafjerfalf, Ulm. 
4 


. Murieites Strombiformis pag. 411, Wälderthon, Deifter. 
. Melania Heddingtonensis pag. 411, verfiefelt, Launoy. 
. Pileolus plicatus pag. 414, Great Dolite von Ankliff, Copie. 


5) 
6 

. T. Natica ampliata pag. 415, Bergfalf, Dife. 
8 


. Sigaretus furcatus pag. 415, Uebergangst. Eifel. 


. 9. Ampullaria Vulcani pag. 413, Grobfalf, Grignon. 
. 10. Natica millepunctata pag. 415, Subapyf. Afti. 

. 11. Melanopsis Martiniana pag. 413, Tegel, Yrunn. 
go. 12. Melania constrieta pag. 412, Bergfalf, Vije. 

. 13. Neritina conoidea pag. 414, Grobfulf, Soijjons. 
. 14. Melania Schlotheimii pag. 412, Wellendolomit, Freudenftadt. Steinfern. 
. 15. Natica bulbiformis pag. 416, Kreide, Gofau. 

. 16. Ampullaria angulata pag. 416, Yias a, KHalberftadt. 

‚17. Buecinum arculatum pag. 416, Devonifch, Bensberg. 

. 18. Scalaria impressae pag. 418, Weiß. Jura @, Reichenbach. 

ge. 19. Scalaria ornati pag. 418, Br. Jura &, Gammelshaufen. 

. 20. Buceinum gregarium pag. 416, Mufchelfalf, Aüdersporf, mit Schale. 
. 21. Pileopsis jurensis pag. 416, Weig. Jura y, Lochen. 

. 22. Nerita cancellata pag. 416, verfiefelt, Nattbeim. 

. 23. Naticella costata pag. 416, ©t. Gajitan., 

. 24. Delphinula funata pag. 419, verfiefelt, Nattbeim. 

.25. Turbo ranellatus pag. 419, verfiefelt, Nattheim. 

©. 26. Turbo tegulatus pag. 419, verfiefelt, Nattheim. 

. 27. Scalaria liasica pag. 418, Mittl, Lias, 

. 28—30. Turritella pag. 477; 28, Zieteni, Mittl, Lia8; 29, Zinkeni, 


D 


Kia a; 30, opalini, Br. Jura @, Boll. 


. 31. Solarium inversum pag. 421, Fontaine Etoupfour. 

. 32. Turbo angulati pag. 420, Xiad @, Kettange. 

. 33. Solarium bifrons pag. 421, Grobfalf, Barnes. 

. 34. Trochus glaber pag. 420, Mittl. Lin. 

.35 u. 36. Turbo pag. 420: 35, cyclostoma, 2ia8 d: 36, ornatus, Br. 


Sura d. 


.37 u. 38. Trochus pag. 479: 37, duplicatus, ®r. Jura @, Uhrweiler; 


38, moniliteetus, Braun. Jura &. 


. 39. Turbo heliciformis pag. 420, Mittl. Lias. 
. 40. Euomphalus pag. 421: 40, serpula, Ratingen; 47, priseus, Bife; 


42, radiatus, Eifel. 


. 43, Innerer Knochen von Limax pag. 402, lebend: a Oberfeite, b feitlich. 
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Erfläarung der Tab. 34. 


. Euomphalus sculptus pag. 422, Weißer Uebergangskalfft., Conjeprus. 
Tuba spinosa pag. 422, daher. 

Schizostoma delphinularis pag. 422, Devon., PBaffrath. 

. Bellerophon costatus pag. 423, Bergfalf, Tournay. 


ig. 5 u. 6. Helieina pag. 423: 5, polita, &iad @; 6, expansa, Pins d. 
. 7—9. Pleurotomaria pag. 424: 7, ornata &r. Sur. d; 8, conoidea, ©t. 


Digor; 9, silicea, Nattheim. 


. 10. Monodonta ornata pag. 425, Nattheim, b,-Cchlig. 

g. 11. Murchisonia bilineata pag. 425, Devon. Baffrath. 

. 12. Pedipes punctilabris pag. 426, Zurin. 

. 13. Avellana cassis pag. 426, Cault, Perte du Rhone. 

. 14. Volvaria bulloides pag. 426, Grobfalf, Paris. 

. 15— 21. Cerithium pag. 427: 15, cinctum, Sacdınheimer Oottesader; 


16, lapidum, Grignon; 17, inversum, Oftermeddingen; 18, muricatum, 
Zaunoy; 19, dito, Berlin; 20, echinatum, Br. Jur. d; 21, tuber- 
culatum, Braun. Jura @, Donau-Mainfanal. 

22—29. Nerinea pag. 429: 22, uniplicata, Nattheim; 23, suprajurensis, 
Wartberg bei Bajel; 24, dito, Nattheim; 25, depressa, Nattheim, von 
oben, n Nabel; 26, longissima, Corizau, iUnt. Quader; 27, triplicata, 
Poir; 28, Podolica, Keblheim; 29, Bruntrutana, Delsberger Thal. 


. 30. Rostellaria fissurella pag. 431, Gıignon, Grobfalf. 
. 31. Mitra monodonta pag. 436, daher. 
. 32— 36. Nerinea pag. 429: 32, constrieta, Nattheim; 33, subcochlearis, 


daber; 34, turritella, daher; 35, teres, daher; 36, tornata, daher. 


.37 u. 38. Rostellaria bicarinata pag. 432, Weiß. Jura @; 38, var. nodosa. 
. 39. Trochus Albertinus pag. 432, Wellendolomit, Freudenftadt. 

. 40. Fusus longirostris pag. 432, Iegel, Baden. 

. 41. Pleurotoma interrupta pag. 433, Piacenza. 

. 42. Cypraea sphaericulata pag. 438, Superga bei Turin. 

. 43. Murieida diphyae pag. 435, Ragoznif. 

. 44. Murex fistulosus pag. 434, Iegel, Baden. 

. 45—47. Marginella pag. 438: 45, eburnea, Parnes; 46, cypraeola, Tegel, 


Baden; 47, ovulata, Grignon. 


. 48. Rostellaria gracilis pag. 432, Lia3 &, Wafferalfingen. 

. 49. Fusus minutus pag. 433, Torulofusfhicht, Gammelshaufen. 

. 50. Rostellaria calcarata pag. 431, Kreidef. Kieszlingswalbe. 

. 51. Oliva ispidula pag. 438, Superga bei Turin. 

. 92 u. 53. Rostellaria subpunctata pag. 432, Torulofusfchicht, Eplingen. 
.54—56. Murieida semicarinata pag. 434, Ornatenthon, Gammelshaufen. 
. 97, Cancellaria varicosa pag. 434, Subappeninenformation, 


lab. 54. 
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Erflarung der Tab. 35. 


. Cassis corallina pag. 435, Nattheim. 

. Conus pyrula pag. 437, Afti. 

. Ancillaria buceinoides pag. 438, Grobfalf, Orignon. 

Terebellum convolutum pag. 439, daher. 

. Calyptraea sinensis pag. 439, Afti, Subappeninenform. 

. Emarginula clathrata pag. 441, Grobfulf, GCopie nach Deshayes. 

. Siliquaria anguina pag. 440, Afti, etwas verkleinert. 

. Emarginula Goldfussii pag. 441, &t. Gaifian, b vergrößerter Spalt. # 
. Pileopsis prisca pag. 440, Vebergangsgeb., Eifel. 


so 


10, Pileopsis cornucopiae pag. 439, Grignon. 
.11. —  compressa pag. 440, Veberg., Eifel. 
.12 u. 13. Siphonaria pag. 442, a Ober, b Junenfeite; 12, irregularis, 


Nautbenberg; 13, corallina, Nattheim. 


. 14—22. Dentalium pag. 443: 14, elephantinum, Afti; 15, ornatum, Eifel; 


16, ingens, Bergfalf, Qije; 17, entalis, Grignon; 18, filicauda, Braun, 
$ura, Berlin; 19, Parkinsoni, Br. Jura &; 20, laeve, Hauptmufchel- 
Falk, Künzelsau; 21, eburneum, Grobfalf, d-vergrößerter Spalt; 22, 
antiquatum, Ueberg., Eifel. 


.23. Fissurella graeca pag. 442, Aftı. 
. 24. Crepidula unguiformis pag. 439, daher: a innen, b feitlich. 
. 25. Dentalium clava pag. 444, Ob. Kreide, Giply: a von der Geite und 


angebobrt, b obere Mündung, ce und d untere® Ende mit einem 
Fleinen darin. 


. 26— 30. Tentaculites pag. 399: 26, scalaris, Berlin; 27, dito, untere 


Endfpige, b vergrößert; 28, dito, Öraumade, der Kern reicht nicht 
ganz zur untern Spige Dinab; 29, annulatus, Berlin; 30, ornatus, 
Dudley. 


. 31 u. 32. Patella pag. 445: 31, antiqua, Berlin; a oben, b innen, c ver= 


größert; 32, rugulosa, Echnaitheim. 


. 33. Bulla eylindroides pag. 446, Grobfalf, Parned, b Gewinde, 

. 34. dito, fehwarzer Steinfern von Ofterweddingen. 

. 35. Pigiunculus vaginati pag. 398, DVaginatenfalf, Sorau. 

. 36 u. 37. Terebratula borealis pag. 450: 36, Gothland, 37, Gincimatt. 
. 38 u. 39. Ter. Wilsoni pag. 450: 38, Stirnanficht, Conjeprus; 39, Baud)- 


fchale mit Gefäßen, Eifel. 


. 40. Terebr. pugnus pag. 450, Bergfalf, Kildare. 

. 41. Terebr. psittacea pag. 449, lebend mit fleifchigen Spiralarmen. Copie. 
. 42. Terebr. livonica pag. 449, Graumade, Daun. Steinfern. 

. 43. T. Schlotheimii pag. 450, Zechftein, Sumbleton, Bauchichalenfern. 

. 44. Lebende Terebratel: a Nücen-, b Bauchfchale, o Deffnungd>, s Schließ- 


mußfel. 


. 45, Ter. biplicata pag. 473, Srobnhaufen: a Bauch, b Rücdenfchale. 
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Erflarung der Tab. 36. 


. 1. Terebratula triplicata & page. 451, Lins «@, Dußlingen. 


. 2. T. triplicata juvenis pag. 451, ins @, Schömberg. 
. 3. T. plicatissima pag. 451, Pins 8, DOfterdingen. 


ca u. 5. T. oxynoti pag. 451, Lins P, mit Gefäßen und Eierftöcen. 
ig. 6—9. T. caleicosta pag. 451, Lias P, Ofterdingen: 6, Stirn, 7, Baudhe 


ichale, 8, vergrößertes Sänabelloch, 9, Rüctenfchale, 


.10—13. T. rimosa pag. 451, 8ias y: 10, GSteinfern vom Schnabel: 


11, Bauchfchale mit Hörner; 12, Bauchanficht; 13, junge. 


Fig. 14. T. fimbria pag. 452, Lia8 d, Mebingen. 

Fig. 15. T. acuta pag. 452, Lias Öd, Keilberg bei Regensburg. 

Fig. 16. T. quadriplieita pag. 453, Braun. Sura d, Randen. 

Fig. 17. T. amalthei pag. 453, Lias d, Bronnhaupten. 

Fig. 18. T. scalpellum pag. 453, Lias d, Sinterweiler. 

Fig. 19. T. varians pag. 454, Braun. Sura &, Nanden. 

Fig. 20. T. quinqueplicata pag. 453, Lias d, Mebingen. 

Fig. 21 u. 22. T. quadriplicata pag. 453: 21, Dolith, Bernieres, Schnabelloch 


mit umfaffendem Deltivium; 22, Oolith von Gheltenhbam, Hörner der 
Bauchfchale. 


g. 23. T. strioplicata pag. 455, Meif. Jura y, Lorhen. 

ig. 24. T. strioeineta pag. 455, Weiß. Jura y, Lochen. 

. 25. T. lacunosa pag. 455, Weiß. Jura y, Thieringen, Stirnanficht. 

ig. 26. T. triplicosa pag. 454, Braun. Jura &, Stuifen. 

ig. 27 u. 28. T. lacunosa pag. 454, Weiß. Jura y: 27, Bauchfchale mit 


Gefäßen, 28, jung. 


Fig. 29. T. triloboides pag. 455, Weiß. Jura y, Calmandingen. 

Fig. 30. T. tetraedra 8 pag. 452, Lia8 P, Seitenanficht. 

Fig. 31. T. inconstans pag. 455, Nattbeim, Hörner von der Epige aus gefehen. 

Fig. 32. T. trilobata pag. 455, Weiß. Jura d, Gefäße der Nücdfenfchale. 

Fig. 33. T. Theodori pag. 456, Br Jura d, oben, Stuifen, b Hörner. 

Fig. 34. T. trigona pag. 458, Alpenfalf, Großau. 

Fig. 35. T. alata pag. 458, Ob. Kreide, Gehrdner Berg bei Hannover. 

Fig. 36. T. octoplicata pag. 458, Meife Kreide, Nügen. 

Fig. 37. T. spinosa pag. 456, Br. Jura d, Geifingen, b Hörner, Savoyer 
Alpen. 

Fig. 38. T. depressa pag. 457, Nevcomien, Neufchatel. 


Fig. 


. 39. Pentamerus galeatus pag. 459, Eifel: a Mulde der Nückenfchale; b 


abgefprengte Schnabelfpige, die Medianleifte unten mit dem Anfange 
der Mulde fichtbar; ce Hörner der Bauchfchale; d Bauchfeite, 


. 40. Uneites gryphoides pag. 459, Baffrath: a Bauchfchalenanficht; b Quers 


fchliff des Halfes der Nückenfchale; ce Bauchfchale von Innen. 


. 41—43. Strygocephalus Burtini pag. 460, Paffrath: 41, Brut; 42, a 


Nückenfchale von Innen, 42, b der innere Schlauch, als Fortfag des 

Schnabelloches; 43, ausgearbeitetes Gerüft, r Hüdenfchale, m Median 

lamelle der Nückenichale, b Bauchfchalenleifte, hvermachfene Hörner. 
44, Terebratula inconstans pag. 455, Weiß. Jura &, Kehlheim. 
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ig. 


.15—18. T. pectunculoides pag. 464, Nattheim: 15, Bauchanftcht, 16 


Erflarung der Tab. 37. 


1—4. Terebratula prisca pag. 461, Ob. Ueberg.: 1, jung, Eifel; 2, durch- 
fichtige8 Exemplar von Gothland, an welchem die Spiralarme durch- 
feheinen: a von der Bauchfeite, b vom Nüden; 3, die Nüden- von 
der Bauchjchale abgehoben, Eifel; 4, feitlich die Spirale frei gemacht, 
Gifel. 


.5. Terebr. prunum pag. 461, Gothland, die Nückenfchale weggenommen. 
.6.u. 7. Ter. substriata pag. 462, Weiß. Jura: 6, Nattheim; 7, Lochen. 
.8.u.9. T. gracilis pag. 462, Kreide: 8, Poftelberg; 9, Nügen, a Bauch- 


fchale, b Inneres. 


. 10. T. truncata pag. 462, Iebend im Mittelmeer: VBauchfchalengerüfte, 


a Stirnanficht. 


. 11. T. Natalensis pag. 463, lebend am Natal point, Bauchjchale. 
. 12—14. T. pectiniformis pag. 463, Oberfte Kreide, Maftriht: 12, Bauch= 


feite; 13, Gerüft mit Kryftallen bedeckt, Eiply; 14, Gerüft verbrochen. 

’ 
Gerüft mit weggenommener Lehne; 17, Gerüft vollftindig, 18, dalfelbe 
feitlich. 

19. T. loricata pag. 464, Weiß. Jura y, Pfullingen. 

20. T. reticulata pag. 464, Weiß. Jura y, Kochen. 

21. T. coarctata pag. 465, ©reatool. Luc. 

22. T. inversa pag. 465, Alyenfalf, Grofjau, Stirnanfiht, r Rüden. 

23—25. T. peetunculus pag. 466: 23, Weiß. Jura y; 24, & Nattheim; 
25, Gerüft verfelben: a Lehne mweggenommen; b mit Lehne, ce Stirn= 
anficht. 

26. T. numismalis d pag. 467, Lia3 d, Hinterweiler. 

27. T. numismalis ovalis pag. 467, 2ias y, Dfterdingen. 

28. T. quadrifida pag. 467, Lias d, Hinterweiler. 

29 u. 30. T. trigonella pag. 465, Nattheim, 30, inneres Gerüft. 

31. T. orbicularis pag. 466, ®r. Dol. Renville, b inneres Gerüft. 

32—34. T. numismalis pag. 466, Lin y: 32, Bauch, 33, Rüdenfchale, 
beide mit Gefäßen, 34, Gerüft von der Bauchfeite in Schmefelfies 
ebülft. 

35.7. digona pag. 467, Dol. von Luc: b Geitenanficht des Gerüftes. 

36 u. 37. T. impressa pag. 468, Weiß. Jura &, 37, ©erüft, b von der 
Stirn ber. 

38. T. resupinata pag. 469, Br. Jura 5 Nipf, Stirnanfidht. 

39. T. diphya pag. 470, NRoveredo, Gefäßeindrüde auf der Bauchichale. 

40—45. T. nucleata pag. 469, Weiß. Jura y, Salmandingen: 40, Ges 
rüft; 41—44, Anfchliffe; 45, b Stirnanficht. 

46. T. pala pag. 469, Br. Jura &, Nanden. 

47. T. Heyseana pag. 471, Lind d, Hinterweiler. 

48. T. lagenalis pag. 468, Braun. Jura d, Fügen. 

49. T. perovalis pag. 471, Br. 3. d, Aalen, Gerüft vom Bauch ber, 
b feitlich. 

50. T. intermedia pag. 472, Br. 3. d, Stuifen, Gerüft vom Rüden ber. 


. 51.. T. perovalis pag. 471, Br. Sur. 5 hohl, Gerüft mit Kryftallen bededt. 


52. T. emarginata pag. 1, Br. 3. d, b Stirnanfidt. 
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Erklärung der Tab. 38. 


. 1. Terebratula insignis pag. 472, Nattheim, Gerüft; b son der Seite. 

.2. T. acuta pag. 473, eenebinien, Neufchatel. 

.3u.4. T. carnea pag. 473, Ob. Kreide, Maftricht: 3, Bauch, 4, Rüden 
jchale. 


.5.u.6. T. vulgaris pag. 474, Wellendolomit: 5, Steinfern, Detersbach ; 


6, Freudenftadt. 


.7 u. 8. T. concentrica pag. 474, Devonifch, Boulogne: 7. a Gerüft, b An= 


fang des ©erüftes, h Sorn, 1 Pängsbalfen; 8. a Die Körner von der 
Nückenfchale ber frei gelegt. 

.9 u. 10. T. cassidea pag. 475, Eifel: 9, Nüdenmulde, 10, Bauchichalen- 
platte. 


.11 u. 12. T. didyma pag. 475, Gothland: 11, Bauchz, 12, Stirnanficht. 
r. 13 u. 14. T. ferita pag. 475, Eifel: 13, Bauchfchale, 14, Spiralarme. 
. 15. Magas pumilus pag. 476, eig. Kreide, Nügen: a Bauchjchale, b 


Nückenfchale von innen: ce Bauchjchale von innen; d ©erüft von der 
Seite; e Gerüft vergrößert. 

16. Spirifer a pag. 477, Grauwackenfteinfern, Solar: a Rüden-, 
b Schnabelanficht 


. 17. Spir. ostiolatus ne 477, Eifel, von der Bauchfeite mit Spiralen. 

. 18. Spir. paradoxus pag. 478, Grauwacfenfteinfern, Dillenburg. 

. 19. Spir. speeiosus pag. 478, Kalfftein, Eifel, Koch verwachfen. 

. 20. Spir. intermedius pag. 478, Kalfftein, Eifel. Spiralen mit der An- 


faslamelle, 


. 21. Spir. heteroclytus pag. 479, Gonjeprus, Spige angefchliffen. 
. 22. Spir. simplex pag. 479, Desonife, Eijenftein, Enfeberg, von der Spite. 
‚23 u. 24. Sp. trapezoidalis pag. 479, Eifel: 23, b Nüden des Schnabels; 


24, a angefchliffene Bauchfläche, 24, b halber Schnabel in fchiefer 
Stellung. 


.25. Sp. trigonalis pag. 480, Ratingen, Zahnftüßen. 
.26 u. 27. Sp. laevigatus pag. 481, Eifel, 27 Kern um br Wirbel der 


Bauchichale. 


. 28. Sp. laevigatus pag. 481, DBergfalf, Ratingen, Schnabel von innen. 

. 29. Sp. cheiropteryx pag. 481, Bergfalf, VBife, b Stirn, c Xrea. 

. 30. Sp. Mosquensis pag.. 480, Bergfalf, Moskau, Nücenfchale von innen. 
. 31. Sp. fragilis pag. 482, Mufchelfalt, Würzburg, vom Rüden. 
. 32. Sp. Walcotti pag. 482, Lin @, Adelshofen, Schnabel von innen. 

. 33. Sp. medianus pag. 482, Mufchelfalf, Tarnowig, Schnabelfch. von innen. 
. 34. Sp. Walcotti y pag. 482,. 2ia3 Y, Dfterdingen, Rüden. 

. 35. Sp. verrucosus pag. 482, Lia3 y, Ofterdingen, Nücdenfth. von innen. 
. 36— 38. Sp. rostratus pag. 483, Lia8 d, Balingen: 36, Medianfchnitt; 


37, a Bauchfchalenanftcht, b vergrößerte Poren; 38, Bauchichale an= 
gefchliffen. 


.39 u. 40. Sp. verrucosus pag. 432, Rias y, verfieste Spiralen. 

. 41. Orthis calligramma pag. 485, Ohio, Nüdenanftcht. 

.42 u. 43. Orth. testudinaria pag. 485, Eifel: 42, Bauchjchale von innen. 
. 44—46. Orth. elegantula pag. 485, Gothland: 44 Nüden-, 45 Baud« 


fchale. 
47. Orth. plana pag. 486, Pulfowa, Nüdenfchale. 
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Erflarung der Tab. 39. 


1. Orthis hians pag. 485, Bendberg: a Bauch», b Schnabelanficht. 
2. Hysterolithes vulvarius pag. 484, Graumade a Nüdfen=-, b Schnabelanftcht. 
3. Orthis cardiospermiformis pag. 485, Gothland, d vergrößert. 


g. 4 u. 5. Orthis aequirostris pag. 486, Petersburg, a Schnabel-, b Stirns 


anficht; 5, Inneres der Nückenfchale. 


. 6 u. 7. Orthis anomala pag. 487, Petersburg: 7, Inneres der NRüdkenfchale. 
g. 8—11. Orthis Iynx pag. 486, Mittl. Ueberg., Ohio: 8, NRüdenfchale; 


9, Elaffendes Schloß, 10, Bauchichale, 11, Nückenfchale. 


ig. 12 u. 13. Orthis pelargonata pag. 487, Zechftein, Röpfen: 13 Bauchfchalen- 


inneres, 


. 14. Orth. elegans pag. 487, Devonifch, Boulogne, b Schlofanficht. 
. 15. Orth. umbraculum pag. 487, Eifel, a Bauchjch., b Schloßanficht. 
. 16 u. 17. Orth. pecten pag. 487, Ohio, 16, Schloflinie, 17, Bauchfchalen- 


inneres. 


. 18. Orth. transversalis pag. 488, Gothland: b Längsfehnitt. 
. 19. Orth. dilatata pag. 488, Grauwade, Kemmenau, Nüdenfc. 
. 20 u. 21. Orth. depressa pag. 488, Gothland: 20, Inneres der Nüdken- 


ichale, 21, Schloflinie. 


. 22—24. Orth. oblonga pag. 489, Petersburg: 22, vergrößerte Bauch« 


fehale von innen; 23, Nüdenfchale, 24, Längsfchnitt. 


. 25. Orth. eincta pag. 489, Petersburg, Schloßfantenanficht. 
. 26. Productus aculeatus pag. 490, Magnefia = Limeftone, Humbleton. 
.27—30. Prod. aculeatus pag. 490, Zechftein, Gera: 27, Bauchichale von 


innen; 28, innerer Wirbelfortfag, 29, Schnabel der Rüdenfcale, 
30, Schlopanficht. 


. 31. Prod. antiquatus pag. 491, Bergkalf, Vife, Seitenanficht. 

. 32. dito, daher: Steinfern der Bauchfchale. 

. 33. Chonetes comoides pag. 492, Bergfalf, Ratingen, Schloßanftcht. 

. 34. Productus proboscideus pag. 492, Bergfalf, Vife, Gopie. 

.35. — pecten pag. 492, Silurifches Gefchiebe, Berlin. 

36. —  Leonhardi pag. 493, St. Gaffian: a Bauchfeite, b, Länge 


fchnitt. 


. 37. Lingula tenuissima pag. 493, Lettenfohle, Eglofsheim. 

. 38 u. 39. Orbicula discoides pag. 494, Hauptmufchelkalf, Sulz. 

. 40. Orb. rugata pag. 494, Unterfchale, Eifel. 

. 41. Orb. papyracea pag. 494, Lia8 &, Ohmden. 

. 42 u. 43. Orb. reflexa pag. 494, Braun. Jura a: 42, Boll, 43, Guns 


deröhofen. 


. 44. Productus humerosus pag. 490, Bergkalt, Ratingen, Gteinkern der 


Nüdenfchale. 
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Erflarung der Tab. 40. 


1. Crania Brattenburgensis pag. 494, Kreide, Schonen, Unterfchale. 
. Cr. nodulosa pag. 494, Maftricht, Oberfchale a natürl, Größe, b ver- 
größert. 

3. Cr. Parisiensis pag. 495, Kreidetuff, Bordeaur, Oberfchale. 

4. Cr. striata pag. 495, Weiße Kreide, Schonen, Unterfchale. 

5. Cr. costata pag. 495, Nügen: a innen, b feitlich, c außen. 
6. 
Mi 


0 


Cr. porosa pag. 495, Weiß. Jura y, Lochen. 
u. 8. Thecidea digitata pag. 495, Srohnhaufen: 7 Bauchfchale, a vom 
Mirbel, b von innen; 8 NRüdenfchale von innen. 

9 u. 10. Th. tetragona pag. 496, Rauthenberg: 9 Dublette, 10 Bauch« 
fchale von innen. 

11 u. 12. Th. testudinaria pag. 496, Superga: 11, Nüdenfchale; 12, 
Bauchichale. 

13 u. 14. Calceola sandalina pag. 496, Eifel: 13, Dedel von innen, 
14, Echnabelfchale. 

15. Acrotreta subconica pag. 496, Petersburg, Gopie nah Kutorga. 

16. Schizotreta elliplica pag. 496, daher, Copie nach Kutorga. 

17 u. 18. Siphonotreta pag. 496, Petersburg: 17, verrucosa, 18, tentorium. 

19 u. 20. Ungulites Apollinis pag. 497, Beteröburg: a Innenfeite der 
Unterfchale, b Wirbelrand der Oberfchale. 

21—23, Ostrea costata pag. 500, Br. Jura e: 21, Dedel mit Amm. 
Parkinsoni; 22, Dublette; 23, Dedel mit Trochus. 

24. Ostrea urogalli pag. 499, Maftricht, Unterfchale etwas feitlich. 

25. Ostr. irregularis pag. 500, Unter. Ling a, von der Geite. 

26. Ostr. acuminata pag. 500, Greatoolith, Kahr, Linterfchale. 

27. Ostr. eristagalli pag. 499, Br. Jura d, Yg nat. Größe, Stirnanflht. 

28. Gryphaea obliqua pag. 501, Ob. Lias P, Balingen. 

29—31. Gr. calceola page. 502, Br. Jura P, Iungingen: 29, Schloß 
der Unterfchale; 30, von der Seite; 31, Brut. 

32. Anomia ephippium pag. 504. Gaftel Arquato, Unterfchale, b, Anftcht 
vom Wirbel. 

33. Exogyra virgula pag. 503, Kimmeridge Thon, PBruntrut, 

34. Exogyra columba ‘pag. 503, Mittl. Kreide, Pın. 

35. Ex. spiralis pag. 503, Weiß. Jura &, Nattheim, von oben. 

36. Anomia matercula pag. 504, Wellendolomit, Freudenftadt. 

37. Placuna pag. 504, Lia3 @, Dußlingen. 5 


38. Pecten laevigalus pag. 505, Mufchelfalf, Byffusohr. 

39. P. personatus pag. 505, Br. Jura 8, Aalen, Aborud der linken Schale. 
40. P. discites pag. 505, Mufchelfalf, Nüdersvorf, b mit Stylolith. 

41. P. cingulatus pag. 506, Weißer Jura PB, Dechingen, 

42. P. textorius pag. 506, Lias @, Ellwangen, rechte Schale. 

43. P. fibrosus pag. 507, Bradfordelag, Kandern: a rechte, b linke Schale. 
44. P. subspinosus pag. 507, Nattheim, rechte Schale. 

45. P. globosus pag. 507, Nattheim, rechte Schale von innen. 

46. P. globosus pag. 507, Nattheim, von der Wirbelgegend. 

47. P. priscus pag. 507, Lia3 y, Gammeldhaufen, rechte Schale, 
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Erflarung der Tab. 41. 


„1. Pecten gryphacatus pag. 507, Oberer Quader, Salgberg, Tinfe Schale. 
‚2. Pecten lens pag. 506, Braun. Jura d, Nipf, rechte Schale. 
3. Pecten Albertii pag. 506, Mufchelkalt, Künzelsau, rechte Schale. 
4. Ostrea pectiniformis pag. 508, Braun. Jura d, Defchingen, "/z nat. 
Größe, rechte Schale. 
. 5. dito, daher, Stachelrinnen. 


. 6. Plagiostoma lineatum pag. 509, Wellendolomit, Breudenftadt: Wirbel- 


anficht 1 Iinf3, v Yorn. 


7. Plag. acuticosta pag. 510, ia y: a Schloßzähne, b rechte Schale. 

. 8. Plag. duplicatum pag. 510, Braun. Jura, Berlin: a Schloß vergrößert. 
. 9. Plag. giganteum pag. 509, Lias «, Poren, linke Schale. 

10. dito, Bempflingen, Schloß der rechten Schale. 

„11. Plag. cardiiformis pag. 509, Braun. Jura d, Moutiers, Tinkes Schloß. 
„12. Plag. gibbosa pag. 510, Braun. Jura: a Schloß, Aarau; b Rüden. 
‚13. Limea strigillata pag. 510,. Subappeninenformation, GCopie nach Bronn. 
.14—16. Spondylus aculeiferus pag. 511, Nattheim: 14, a Wirbelanjtcht, 


b Oberfchale; 15, Schloß der Ober- und 16, Schloß der Unterfchale. 


‚17. Pecten tuberculosus pag. 511, Braun. Jura d, Bopfingen, Byffusohr, 


I/, nat. Größe. 


. 18. Plagiostoma pectinoides pag. 510, Lia3 &, Balingen: a Schloß. 
‚19, _— duplicatum pag. 510, Braun, Jura d, Aalen: a Schloß. 
. 20. Plicatula spinosa pag. 512, Mittl. Lias: a Schloß der Unterjchale; 


b der Oberfchale; e Unterfchale. 


. 21. Plagiostoma spinosum pag. 511, Pläner, Streblen, Unterfchale. 
‚22. Plicatula spinosa pag. 512, Pont Mouffon: a Schloß der Unterfchale, 


b der Oberfchale. 


.23. Plicat. sarcinula pag. 512, Mittler. Zins, Oberfchale. 

. 24. Plicatula pag. 512, auf Terebratula numismalis. 

„25. Plicat. Parkinsoni pag. 512, Oberfchale, Braun. Jura e. 

‚26. Plicat. armata pag. 512, Braun. Jura d, Effingen, Oberjchale. 

‚27. Plicat. impressae pag. 512, Weiß. Jura @, Reichenbach; a Unterfähale. 
. 28. Plicat. placunea pag. 513, Terr. Aptien, Aurerre, Oberfähale. 

‚29. Gervillia Hagenowii pag. 514, Lias «&, Halberjtadt. 

. 30. Lima semisulcata pag. 510, Quaderfandftein, Quedlinburg. 
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. 18 u. 19. Monotis inaequivalvis pag. 518, Zins &, Ellwangen: 18, linke, 


el: 


Erflarung der Tab. 42. 


.1 u. 2. Perna mytiloides pag. 514, Braun. Jura d, Oefchingen: 1, Schloß 


von oben; 2, Schloß der linken Schale. 

Gervillia pernata pag. 514, Dolomit der Lettenfohle, Abdruek. 

Gervillia costata pag. 515, Wellenfalf, Egenhaufen, 

Gervillia pernoides pag. 514, Schloß der rechten Schale, Br. Jura a. 
dito, jung, Braun. Jura @, Teufelsloch bei Boll. 

Gervillia socialis pag. 514, Mufchelfalf, Waiblingen, Schloß. 
Crenatula substriata pag. 515, Lia3 d, Dörlbadh. 

Inoceramus Cuvieri pag. 516, PBläner, Strehlen, Schlofftüc. 

. Crenatula ventricosa pag. 515, White Lias, Cheltenham, linkes Schloß. 
. Inoceramus Cuvieri pag. 516, Pläner, Halberftadt, Schloß. 


Inoceramus sulcatus pag. 516, ®ault, Perte du Rhone. 


. Posidonia minuta pag. 516, Dolomit der Lettenkohle. 

Bronnii pag. 516, Lind &, Holzmaden. 

gigantea pag. 517, Weiß. Jura y, Pfullingen. 
ornati pag. 517, Braun. Jura &, Gammelshaufen. 
. Monotis Münsteri pag. 518, Great-Oolitb, Lahr, Schloganficht. 


—— 


19, rechte Schale von innen. 


Schale. 


. Monotis 


. Halobia 
. Avicula 
. Avicula 


echinata pag. 

= Pa: 
salinaria pag. 
Lommeli pag. 


. 20. Monotis substriata pag. 518, Las &, WMWafferalfingen, rechte Schale, 
echinata pag. 


518, Braun. Jura, Berlin: a feitlich, b Tinfe 


518, Braun. Jura, Hannover, rechte Schale. 
518, Braun. Jura d, Wisgoldingen. 

518, Salzgebirge, Berchtesgaden, rechte Schale. 
518, Wengen bei St. Gafitan. 


speluncaria pag. 519, Zedjteindolomit, Glüdfsbrunnen. 
Mosquensis pag. 518, Braun. Jura, Mosfau. 


b vergrößert. 


. 28 u. 29. Aucella impressae pag. 519, Weiß. Jura @, Lichtenfteiner Steige; 


. 30. Pterinea laevis pag. 519, Grauwade, Kahlenberg. 
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Erklärung der Tab. 43. 


. Avicula demissa pag. 519, Mittl. Ueberg., Obio. 
. Mytilus furcatus pag. 520, Weiß. Jura &, Nattheim. 


1 
2 

. 3. Mytilus eduliformis pag. 520, Hauptmufchelfalf, Künzelsau, 
4 


. Mytilus Brardii pag. 520, Zertiärgebirge, Dberfirchberg, mit Farben= 
ftreifen. 

. Modiola oxynoti pag. 521, Lias P, Dfterdingen. 

. Congeria spathulata pag. 521, Tegel, Wien, linfe Valve, 


. Mytilus lithophagus pag. 521, Grobfalf, Gopie nach Deshayes. 
. Myoconcha crassa pag. 521, &t. Vigor, Ob. Brauner Jura, linke 
Balve. 


b) 
6 
. 7. Modiola striatula pag. 521, Braun. Jura Ö, Lauffen. 
8 
3 


g. 10. Hippopodium ponderosum pag. 521, 1/2 nat. Größe, Unterer Ling, 


Temfesbury. 


g. 11. Pinna mitis pag. 522, Braun. Jura ß, Glems. 
. 12. Trigonia navis pag. 523, Braun. Jura @, Gundershofen. 
. 13. Trigonia striata pag. 523, im Gelben Sandfteine dee Braun. Jura ß, 


Hejfelberg. 


ig. 14. Trigonia pulchella pag. 522, Zorulofusfchicht, lhrweiler. 
. 15. Trigonia monilifera pag. 523, Weiß. Jura &, Nattheim, rechte Valve: 


a vom Nüden, b Schloß. 


. 16. Trigonia costata pag. 523, Braun, Jura d, Defchingen, linke Balve: 


a von außen, b Schloß. 


. 17. Trigonia scabra pag. 524, chloritifche Kreide, gelb verkiefelt, Tinfe 


Balve: a von außen, b von innen. 


. 18. Trigonia Goldfussii pag. 524, 2ettenfoble, Herrenberg, Linke Valve: 


a von außen, b Schloß. 


. 19. Trigonia vulgaris pag. 524, Wellenfalf, Egenhaufen, Steinfern von 


der linfen Seite. 


. 20. Trigonia orbicularis pag. 524, deagl., daher. 
. 21. Trigonia cardissoides pag. 525, Wellendolomit, Freudenftadt, Anftcht 


der SHinterfeite. 
22. Trigonia laevigata Br. pag. 524, Mufchelfalt, NRüdersporf, mit Schale, 
linke Valve: a, von außen, b, Schloß. 


'g. 23. Arca diluvii pag. 525, Subappeninenformation , rechte Balve: a von 


innen; b von außen. 
24. Arca modioliformis pag. 525, Grobfalf, Guiffes-la-Mothe: a von unten, 
b von der Geite. 


. 25. Arca trisulcata pag. 525, verfiefelt von Nattheim, rechte Balve: a 


Schloß, b von. außen. 
26. Cucullaea glabra pag. 525, verkiefelt, Upper Greenfand, Bladdomwn, 
linfe Balve von innen. 


. 27. Cucullaea concinna pag. 526, Parkinfonfchicht, Kochen, rechte Valve. 
. 28. Cucullaea discors pag. 526, verfiefelt, Nattheim: a linke Valve, b von 


oben. 


. 29. Cucullaea inaequivalvis pag. 526, Brauner Jura @, Boll, linfe Valve. 
. 30. Cucullaea Münsterii pag. 526, Lin8 y, Ofterdingen: etwas verkleinert: 


a rechte Valve, b von oben. 
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Erklarung der Tab. 44. 


1. Pectunculus sublaevis pag. 526, verfiefelt, Blafvown, Upper Greenfand. 

2. Limopsis aurita pag. 526, Subappeninenformation, Afti, rechte Valve: 
a von innen, b von außen. 

3. Isoarca cordiformis pag. 527, verkiefelt, Nattheim, Tinfe Balve: a Schloß, 
b von außen. 

4. Nucula Hammeri pag. 527, Torulofusfchicht, Nähren. 

5. dito, Steinfern, Opalinusfchicht, Brl. 

6. Nue. pectinata pag. 528, Braun. Jura, Steinfern von oben. 

7. —  ornati pag. 528, Braun. Jura &, Gammelshaufen. 

8. — Palmae pag. 528, Oberer Lind P, Dfterdingen. 

9 


. —  tunicata pag. 528, mittlerer Pias: a feitlich, b von oben. 
10. — inflexa pag. 528, Oberer Lind P, Dfterdingen. 
11. — complanata pag. 528, Amaltheenthon, Hechingen. 


12 u. 13. Nucula claviformis pag. 529, Torulofusfchicht: 12 von außen, 
Banz; 13 von innen, Schömberg. 

14. Nucula laeryma pag. 529, Braun. Jura &, Stuifen. 

15. — striata pag. 529, Tegel von Baden bei Wien, rechte Valve. 

16. Anodonta lettica pag. 529, Xettenfohle, Gaildorf, Linke Balve. 

17. Cyclas Keuperina pag. 530, Keuper, Nottmünfter. 


18. —- orbicularis pag. 530, Wälderthon, Deifter. 
19. Cyrena subarata pag. 530, Tertiärg., Alzey, Schloß der rechten Valve. 
20. —  donaecina pag. 530, Wälderthon, Deifter, linke Valve: a von 


innen, b von außen. 

21. Cyrena pag. 530 desgl., daher: rechte Valve. 

22. — : pag. 530, dedgl., daher. 

23. Thalassites concinnus pag. 531, Lias @, Göppingen, Schlof der linfen 
Balve. 

24. Deögl., Schloß der rechten Valve. 

25. Thalassites Listeri pag. 531, Unter Pia @, Tübingen, Tinfe alte. 

26. Isocardia minima pag. 531, Braun. Jura d, Dettingen, von vorn. 

27. Megalodon carinatus pag. 532, Devonifch, Bensberg, Schloß der redh= 
ten Valve. 

28. Isocardia concentrica pag. 532, Braun. Jura d, Wafferalfingen, Schloß 
der rechten Valve, "a nat. Gröfe. 

29. Isocardia excentrica pag. 532, Kimmeridge Thon, Pruntrut, Schloß 
der Iinken Qalve, Ya nat. Größe. 

30 u. 31. Megalodon cucullatus pag. 532, Devonifch, Bensberg: 30 Tinke, 
31 rechte Balve von innen. 

32.’ Chama Münsteri pag. 533, Weiß. Jura &, Keblheim: Schloß der 
Unterfchale. 

33. dito, daher, Schloß der Oberfchale. 

34. dito, daher, Steinfern. 

35. Diceras Lucii pag. 533, Kehlhelm, Oberfchale (rechte) von innen, der 
MWirbel nach unten: g Schloßgrube, m Muöfelleifte. 

36 u. 37. Diceras arietina pag. 534, Ob. weiß. Jura, Pruntrut: 36 Unter- 
fchale am Wirbel abgebrochen, daher tritt der mit Kalkfehlamm gefüllte 
Raum 1 hervor, worin Fleifch vom Thier lag, der Nebenraum n ift 
Dagegen mit Krhftallen erfüllt, und gehört der Diefe der Schale; 
37 Oberfchale. Beide "a nat. Größe. 
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Erflarung der Tab. 45. 


1 u. 2. Caprina Partschii pag. 535, Obere Kreide, St. Wolfgang, Ya nat. 
Größe: 1 Schloß der Unterfchale, 2 Schloß der Oberfchale. 

3 u. 4. Hippurites cornuvaccinum pag. 536, Obere Kreidef., 1/, natürl. 
Größe; 3 Gofau, Unterfchale ohne Dedkel von oben: zz tiefe Zahn 
gruben; 11 großer und fleiner Raum für das Thier, s fcheint auch 
zum Schloß zu gehören, d d Duplicaturen; 4 vom Unteröberge, Stein- 
fern, der ein Bild von der Form des Thiereß giebt: a von unten, 
b von oben. 

5. Hippurites bioculatus pag. 538, Gofau, unten angefehliffen, Yg natürf. 
Größe: b zeigt die Töcherige Structur des Deckels. 


.. 6. Deggleichen, daher, Deckel von der Innenfeite: die Duplieaturen erfcheinen 


ald Bergmaffe, k ift Steinfern, das Uebrige Schalenfubftanz. 


. 7. Radiolites Höninghausii pag. 538, !/; nat. Größe, obere Kreide von 


Noyan, Copie nach Goldfuß. 


. 8. Vergrößerte Struftur der Unterfchale eines Pabioliten von Siffabon. 
9 


. Radiolites bicornis pag. 539, Ob. Kreideformation, Untersberg, "/2 nat: 
Größe, b Struktur der Unterfchale, 


. 10. Caprotina ammonia pag. 535, Neocomien, "/, nat. Größe, von der 


Seite. 


. 11. Cardium porulosum pag. 540, Grobfalf, Grignon; a von oben, b 


Schloß, c vergrößerte Rippenzeichnung. 


. 12. Cardita crenata pag. 541, ©&t. Gaffian: a von aufen, b Schloß. 
. 13. Cardium multicostatum pag. 541, Pins y, Dfterdingen, fehr großes 


Exemplar. 


. 14. Cardita extensa pag. 541, verfiefelt, Nattheim. 
. 15 u. 16. Cardium aliforme pag. 541, Uebergangsfalf, Eifel: 15 von 


unten, 16 feitlich. 


. 17. Cardium cochleatum pag. 540, Ob. weiß. Jura von Kehlheim, Hintere 


Hälfte der Iinfen Schale: a von innen, b von außen. 


. 18. Cardium hillanum pag. 540, \ipper Greenfand, Bladvomn, Schloß der 


rechten Balve. 


. 19. Cardium truncatum pag. 540, Opalinusfchicht, Boll, Tinfe Valve. 
. 20. Cardita tetragona pag. 541, verfiefelt, Nattheim, rechte Valve von 


innen. 


. 21. Cardium palmatum pag. 542, vother Goniatitenfalf, Oberjcheld. 

. 22. Cardita ovalis pag. 542, verfiefelt, Nattheim, linfe Valve von innen. 
. 23. Cardiola interrupta pag. 542, fehwarzer Nebergangsfalf von Beraun. 
Fig. 


24. Cardita megalodonta pag. 542, ober. braun. Jura von Moutiers 
(Salvados), linfe Valve von innen, etwas verkleinert, 
25. Venus tenuistria verfiefelt, Nattheim. 
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Erflarung der Tab. 46. 


„1. Astarte complanata pag. 542, Liad @, Tübingen. 
ig. 2. Ast. depressa Goldf. pag. 543, Braun. Jura &, Mebingen: a von vorn, 


b feitlich. 


. 3. Ast. Voltzii pag. 543, Torulofusfihicht, Gomaringen: a Schloß, b fettlich. 
. 4—6. Astarte pumila pag. 543, Braun. Jura: 4 und 5 von Berlin, 


6 Barfinfonfchicht an der Achalın. 


. 7. Ast. undata pag. 543, Ornatenthon, Gammelshaufen. 

. 8. Ast. zeta-pag. 543, Weißer Jura Ö, Ulm. 

. 9. Opis striata pag. 544, verfiefelt, Weiß. Jura &, Wittlingen. 

. 10. Opis lunulata pag. 544, Eifenvolith, St. Vigor, von vorn. 

. 11. Opis similis pag. 544, Braun. Jura, in Juragefchieben von Berlin, 


rechte Valve: a Schloß, b von außen. 


. 12. Opis cardissoides pag. 544, Nattheimer DVarietät, linke Valve: a von 


innen, b von außen. 


. 13. Cardita lunulata pag. 544, Nattheimer Barietät, linke Valve von innen. 
. 14. Crassatella trigonata pag. 545, Grobfalf, Chateau rouge, rechte Valve: 


a von innen, b vom Rüden. 


. 15. Crassatella tumida pag. 545, Grobfalf, rechte Valve von innen. 
g. 16. Cytherea laevigala pag. 545, Grobfalf, Grignon, von innen: a linke, 


b rechte Valve. 


.17 u. 18. Cytherea plana pag. 546, verfiefelt, Upper Greenfand, Blafdonn, 


17 Schloß der Iinfen, 18 der rechten Valve. 


. 19. Venus plicata pag. 246, Subappeninenformation, Schloß der linfen 


Balve. 


. 20. Venus dysera pag. 546, Subappeninenformation: a, Tegel von Wien, 


b, Afti, e, Streifung unter der mweggebrochenen Oberjchicht. 


. 21. Venulites trigonellaris pag. 548, Braun. Jura @, Gundershofen: a von 


hinten, b Schloß der linfen Balve. 


. 22. Venus faba pag. 548, Ob. Grünfand, Kieplingsmalbe, etwas verkleinert. 
. 23. Venus radiata pag. 547, jungtertiär, Sieilien: a von außen, b Schloß. 
. 24. Cyiherea Braunii pag. 547, Tertiärgebirge, Alzey, Tinfe Valve. 

. 25. Donax trunculus pag. 552, lebt im Mittelmeer, rechte Balve. 

. 26 u. 27. Cyprina angulata pag. 547, Upper Greenfand, Blafdown, Schloß: 


26 rechte, 27 Linfe Balve. 


. 28. Venus Brocchii pag. 547, Subappeninenformation, Afti, Schloß der 


rechten Balve. 


. 29. Venus nuda pag. 548, Mufchelfalf, Marbach, Linke Balve: a Schlof, 


b von außen. 


. 30 u. 31. Lucina columbella pag. 549, jüngeres Tertiärgebirge, Saucatg, 


rechte Balve: 30 von innen, 31 von außen. 


. 32. Lueina divaricata pag. 549, Tegel bei Wien. 
. 33. Corbula cordioides pag. 550, @ijenoolitH, Moutierd (Calvados), 


Schloß der linken Balve. 


34. Pullastra oblita pag. 550, Braun. Jura PB, SHeiningen, rechte Valve: 
a Schloß, b außen. 


. 35. Tellina planata pag. 551, lebt bei Venedig, Inneres der rechten Balve. 
. 36. Tellina pag. 551, Krebsjcheerenfalf, Söfflingen. 
. 37. Lucina plana pag. 549, Braun. Jura @, Ounder&hofen, rechte Valve: 


a Schloß, b Außenfeite. 


. 38. Saxicava dactylus pag. 553, Subappeninenformation, Graffe. 
„39. Lucina semicardo pag. 550, verfiefelt von Nattheim, rechte Valve: 


a Schloß, b von aufen. 
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Erflärung der Tab. 47. 


1. Sanguinolaria undulata pag. 552, Br. Jura d, Defchingen: a Seiten- 
anficht, b Schnitt des abgebrochenen Sinterendes. 

2. Corbula elegans pag. 553, Ob. Grünfand, Blafvown: a von oben, 
b von Hinten, 

3. Corbula umbonella pag. 553, Unterfchale, PBarifer Beden, Auperts. 

4. —-  nucleus pag. 553, jungtertiär, Sciacca auf Sicilien. 
— angulata pag. 553, vom Rüden, Parifer Beden. 
— gallica pag. 553, Grobfalf, Varnes. 

Thetis laevigata pag. 553, Ob. Grünfand, Blafdomwn. 

Corbula rotundata pag. 553, über der Braunfohle von Ofterweddingen. 

Donax? pag. 555, Juragefchiebe bei Berlin, rechte Schale: a von hin- 

ten, b Schloß vergrößert. 

10 u. 11. Corbula obscura pag. 555, Brauner Jura 9, Seiningen: 10 
linke, 11 rechte Valve, b ihr Schlof. 

12. Nucula abbreviata pag. 555, Juragefchiebe, Berlin, linke Balve: a ver- 
größertes Schloß, b natürl. Größe. 

13. Mactra stultorum pag. 554, lebt im Mittelmeer. 

14 u. 15. Lueina aliena pag. 555, Jurngefchiebe, Berlin: 14 Schloß der 
rechten Dalve, 15 linfe Dalve. 

16 u. 17. Mesodesma Germari pag. 555, Lias &, Sperlingsberg: 16 Schloß 
der rechten, 17. a der linken Balve, b von außen. 

18. Pholadomya Murchisoni pag. 559, Schloß der linfen Balve, St. Vigor. 

19. Solen pelagicus pag. 556, Eifel, oberes Webergangsgebirge. 

20. Panopaea regularis pag. 557, Chloritifche Kreide, In Malle. 

21. Pholadomya clathrata pag. 559, Mittl. Weiß. Jura. 

22. — Voltzii pag. 558, Br. Jura @, Gundershofen. 

23. Mya arenaria pag. 557, lebt in der Nordfee, Schloß der linken Balve. 

24. Panopaea Faujasii pag. 557, Ati, Schloß der rechten Balve, 

25. Goniomya ornati pag. 560, ®ammelshaufen, * Ornatenthbon, b ver= 
größertes Schalenftück. 

26. Goniomya Vscripta pag. 561, Braun. Jura @, Boll. 

27; — angulifera pag. 561, daher: a Schloß, b vergrößerte Schale. 

28. Pholadomya ambigua pag. 558, Lind @, Tübingen. 

29 u. 30. Myaecites jurassi pag. 561, Br. Jura, St. Vigor, Schlöffer. 

31 u. 32. Mya aequata pag. 562, Braun. Jura A, SHeiningen. 

33 u. 34. Lutraria striatopunctala pag. 562, Braun. Jura Öd, Neichenbach, 
33 b vergrößerte Streifen, 34 Ligament. 

35. Thalassites? pag. 563, oberer Mufchelfalfdolomit, Rottweil (v. Alberti). 

36. Unio abductus pag. 562, Braun. Jura @, Boll, Punkte der Schale. 

37. Myacites Alduini pag. 562, mittl. Brauner Jura: a mit Mantel- 
einfchlag, b Schloß, c u. d Duerfchliffe, welche den Verlauf der 
Schale und de Schlofjes im Innern zeigen. 
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Erflarung der Tab. 48. 


. Myacites inaequivalvis pag. 564, Wellendolomit, Freudenftadt. 


1 
. 2. Pholas candida pag. 565, lebt in der Nordfee, vom Nücdfen. 
3 


. Pholas pag. 565, Molafje, Haufen bei Pfullendorf: a feitlich, b vom 
Nüden. 


. 4. Teredina personata pag. 565, Plaftifcher Thon bei Epernap: a Baudh- 


feite, b Rücken. 


. 5. Teredo navalis pag. 565, jüngfte Tertiärformation von Wodftone in 


Nem=Ierfey. 
. Teredo pag. 565, Subalpinifche Tertiärf., Kreffenberg. 


6 
. 7. Fistulana pag. 565, Molaffe bei Cl. Wal. 
Io) 


— pag. 566, Braun. Jura y von Gingen an der Fils, 


. 9. Teredo pag. 565, über der weißen Kreide von Hielsf. 
. 10. Fistulana pag. 566, Molaffe von St. Gallen. 
. 11. Desgl., daher: a vom Rüden, b von der Seite, e von unten, d yon 


Hinten. 


. 12. dito, daher: innere Mufchel. 
.13 u. 14. Clavagella coronata pag. 566, Tertiärgeb., Oftermebdingen: 


13 freigelegte Mufchel; 14. a von der Seite, b vom Nüden, ce von vorn. 


. 15. Teredina Hoffmanni pag. 566, Dfterweddingen in 4 Anflchten. 
g. 16—21. Cidarites coronatus y pag. 572, Weißer Jura y: 16 von oben 


mit vollftändigen Aftertafeln; 17—19 zugehörige Stacheln; 20 Balken, 
a von oben, b von unten; 21 zwei Pyramidenfnochen, unten mit Zahn, 
oben mit 2 DBogenjtücken. 


Fig. 22. Cidarites maximus pag. 573, aus dem Eifenoolith von Franken mit 
Laterna. 

Fig. 23 u. 24. Cidarites coronatus pag. 572, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 25. Cidarites histricoides pag. 572, Weiß. Jura &, Ulm. 

Fig. 26. —  jurensis pag. 574, Torulofusfchicht des br. Jura, Schömberg. 

Fig.27. ‘— —  pag. 574, &ia3 L, Heiningen. 

Fig. 28—30. Cid. amalthei pag. 574, Las d: 28 u. 29 Gammeldhaufen, 
30 Donau-Mainkanal. 

Fig. 31 u. 32. Cidarites arietis pag. 574, Lia8 o, 31 Duflingen, 32 aus den 
Pillonotusbänfen von Tübingen. 

Fig. 33—37. Cid. grandaevus pag. 574, Mufchelfalf: 33 Tullau, 34 Affeln, 
35 u. 36 Balfen aus dem Wellendolomit. 

Fig. 38. Gidaritenftachel pag. 575, in aufrechter Stellung, aus der Eifel. 

Fig. 39. Cidarites crenularis pag. 575, Terrain ä Chailles, Mont Terrible, Eier= 
tafeln. 

Fig. 40. Cid. serialis pag. 576, Weiß. Jura E, Nattheim, dad Ambulacrum 
geftrecft gezeichnet. 

Fig. 41. Cid. aequituberculatus pag. 576, Nattheim. 

Fig. 42. Cid. formosus pag. 576, Nattheim: a von oben, b Querfchnitt eines 
Stachels. ei 

Fig. 43. Cid. crenularis pag. 575, Nattheim, Weiß. Jura e. 

Fig. 44. Cid. pustuliferus pag. 573, Weiß. Jura &, Ulm. 

Fig. 45. Cid. giganteus pag. 573, Weiß. Jura &, Ulm, 

Fig. 46. Cid. claviger pag. 575, Weiße Kreide, Kent. 

Fig. 47 u. 48. Cid. vesiculosus pag. 575, Weiße Kreide, Rügen. 

Fig. 49. Cid. vesiculosus pag. 575, Stachel von Frohnhaufen. 

Fig. 50—52. Cid. nobilis pag. 572, Ob. Weißer Jura: 50 Affel von Natt« 


beim; 51 &iertäfelhen; 52 Stachelftüf in verfehrter Stellung, von 
der Kapfenburg bei Lauchheim. 
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Grflarung der Tab. 49. 


Fig. 1. Salenia areolata pag. 576, oberer Quader, Salgberg bei Quedlinburg: 
a von oben; b von vorn, 

Fig. 2. Salenia Studeri pag. 576, Gault der Perte du Rhöne. 

Fig. 3 u. 4. Salenia interpunctata pag. 576, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 5. Salenia spinosa pag. 576, Braun. Jura d, a Summel bei Walden- 
burg, b Copie nad Agafitz. 

Fig. 6 u. 7. Cidarites eylindrieus pag. 578, Weiß. Jura y, Lochen, 7 untere 


Gelenffläche. 
Fig. 8. Cidarites alternans pag. 573, Weiß. Jura &, Nattheim. 
Fig. 9. —  trispinatus pag. 573, Nattheim, b Querfchnitt. 
Fig. 10. — Buchii pag. 578, ©t. Gafftan, Stachel. 
Fig. 11. —  tuberculosus pag. 578, Weiß. Jura &, Ulm. 
Fig. 12. —  cucumis pag. 578, Weiß. Jura Y, Lochen. 
Fig. 13. — elegans pag. 578, Weiß. Jura &, Ulm. 
Fig. 14. — fistulosus pag. 578, desgl., daher. 
Fig. 15. —  subteres pag. 578, desgl., daher. 
Fig. 16. — conoideus pag. 577, Goralrag, verfiefelt, Nicolsburg. 
Fig. 17. — globiceps pag. 577, Kreideform., Effen. 
Fig. 18. — alatus pag. 579, ©t. afitan, Stachel. 
Fig. 19. — glandarius pag. 577, Coralrag, Longvy. 
Fig. 20. —  pistillum pag. 578, Weiße Kreide, Nügen. 


Fig. 21. Gidaritenftachel pag. 578, Weiß. Jura &, Schnaitheim. 
Fig. 22. Cidarites propinquus pag. 577, Weiß. Jura y, Rochen. 

Fig. 23. _—  tripterus pag. 578, Weiß. Jura & Ulm. 

Fig. 24. -—- Römeri pag. 579, St, Gajfftan, Stacheln. 

Fig. 25. Diadema aequale pag. 579, Weiß. Jura y, Lochen, 

Fig. 26. Cidarites coronatus pag. 580, Nattheim, Brut. 

Fig. 27. Diadema aequale pag. 579, Weiß. Jura y, Xochen. 


Fig. 28. — superbum pag. 579, Ornatenthon, Belfort, Mundfeite. 

Fig. 29. — aequale pag. 579, Braun. Jura d, Hohen Karpfen, Mundfeite. 
Fig. 30. _— tetrastichum pag. 579, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 31. —  cribrum pag. 580, Kreide, Nizza. 


Fig. 32 u. 33. Cidarites criniferus pag. 574, Lias €, Pliensbah, 33 Stachel. 

Fig. 34. Diadema Meriani pag. 580, Braun. Jura d, Kauenftein. 

Fig. 35. Echinus hieroglyphicus pag. 581, Coralrag, PBruntrut. 

Fig. 36. Polyeyphus nodulosus pag. 582, Nattheim: a feitlich, b von unten, 

Fig. 37. Echinopsis Nattheimensis pag. 582, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 38. Echinus nodulosus pag. 581, Weiß. Jura y, Lochen. 

Fig. 39— 41. Echinus lineatus pag. 581, Weißer Jura €, Nattbeim, 39, b 
Ambulaerum; 40 Aftertäfelchen; 41 Pyramide der Laterne mit Zahn. 

Fig. 42. Laterna eines lebenden Echinus: a von oben die Salbzirfelförmigen 
Knochen über den Balfen fichtbar; b zwei folcher hängen berab. 

Fig. 43. Fühlerporen vom Tebenden Echinus esculentus: a von der Außen, 
b von der nnenfeite. 

Fig. 44. Galerites depressus pag. 583, Madreporenplatte, Mamers, 


Fig. 455. — — . pag. 583, Weiß. Jura &, Heidenheim, Abpdrud des 
Mundes. 

Fig. 46. Galerites depressus pag. 583, Braun. Jura &, Achdorf. 

Fig. 47. — - subueulus pag. 584, Gault, Gseragnolle, Steinkern. 

Fig. 48. —  umbrella pag. 584, Terrain a Chailles, Kl. Lütel. iR 

Fig. 49. Nucleolites patella pag. 584, Greatoolith, Pfaffenhofen, Aftergegend. 

Fig. 50. —  seutatus pag. 585, Braun. Jura d, SHohenkarpfen. 

Fig. 51. — carinatus pag. 586, Ob. Grünfand, Chardftod, 


Fig. 52. — ovulum pag. 586, Weiße Kreide, Tours. 
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Erflarung der Tab. 50. 


.1 u. 2. Lenita complanata pag. 588, Barnes, Grobfalf: 1 von unten, 


2 von oben. 


..3. Nucleolites excisus pag. 585, Greatoolith, Hummel. 
. 4. Fibularia angulosa pag. 588, lebt in der Nordfee: a von oben, b die 


Innenfeite von oben, um die 10 Scheidemände zu zeigen. 
5. Nucleolites dimidiatus pag. 585, Terrain & Chailles, Winfel in der 
Schweiz. 


Fig. 6. Nucleolites decollatus pag. 585, Braun. Jura P, Lauffen (Sr. Dr. Fraag). 

Fig. 7. Fibularia ovulum pag. 588, lebt: a von unten, b von der Geite. 

Fig. 8. Cassidulus lapis-cancri pag. 586, Obere Kreide, Meaftricht. 

Fig. 9. Disaster carinatus pag.-589, Weißer Jura: a von oben, b von unten, 
c vergrößerte Negion der Giertafeln, rechts ein Loch mit Madreporen- 
platte. 

Fig. 10. Clypeaster scutiformis pag. 588, Subalpinifche Tertiärform., Monti 


Berici, 2/3 nat. Größe. 


. 11 u. 12. Disaster granulosus pag. 590, Weiß. Jura @: 11 die Stellung 


der 4 Gierlöcher rechts mit Madreporenplatte, 12 von oben. 


. 13. Disaster canaliculatus pag. 590, Braun. Jura d, Wafferalfingen. 
g. 14. Spatangus subglobosus pag. 591, Chloritifche Kreide, Rouen: Scheitel: 


region. 


. 15. Disaster ringens pag. 590, Braun. Jura &, Achdorf, von unten. 
g. 16. Spatangus coranguinum pag. 592, Weiße Kreide, Rügen: vergrößerte 


Giertäfelchen. 


. 17. Spatangus complanatus pag. 592, Neocomien, Neufchatel, 4 Eierlöcher 


mit Madreporenplatte, 


. 18. Spatangus oblongus pag. 592, ®ault, Perte du Rhöne. 
. 19. Ananchytes ovata pag. 591, Kreide von Lemförde: a von unten, b 


eine vergrößerte Mundmarze. 


. 20. Galerites eylindricus pag. 583, Chloritifche Kreide, Chardftod: a feit- 


lich in 2/3 nat. Größe; b Mund und After; c vergrößerte Madreppren- 
platte. 


. 21. Clypeaster politus pag. 587, Subalpinifche Tertiärformatton, Monti del 


Cervo bei DBerona. 


. 22. Spatangus bufo pag. 592, ®ault, Perte du Rhöne. 
. 23. Clypeaster altus pag. 588, Golf von Santa-Monza (Corfica), Stüd 


vom Scheitel. 


. 24. Ananchytes ovata pag. 591, Weife Kreide, Surrey, Scheiteltafeln. 
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Erflarung der Tab. 51. 


. 1. Asterias prisca pag. 594, Gelber Sandftein des Braun. Jura ß, Aalen. 
2. — —  pag. 594, Braun. Jura d, Affel. 
. 3—12. Asterias impressae pag. 594, Weiß. Jura @, Reichenbach im Thäle: 


4 u. 5 in natürlicher Stellung übereinander; 6 vergrößerte Granu- 
lationen; 7—9 mit einer größern Öelenfgrube; 10 Stüd eine Arms; 
11 At, a von oben, b von der Ceite; 12 eine andere von oben. 


. 13. Asterias jurensis pag. 595, Weiß. Jura &, Ulm. 
. 14 u. 15. Asterias y alba pag. 595, Weiß. Jura y, Xochen: 14 Madreporen= 


platte (?) von der Seite. 


. 16. Asterias pag. 595, aus Lia8 L von Balingen. 
.17 u. 18. Ophiura scutellata pag. 597, Mufchelfalf, Cannftadt: 17 Mund- 


feite, 18 Nücdkenfeite Chat fälfchlich eine Nadialplatte zu viel). 


. 19 u. 20. Pentagonaster regularis pag. 595, Weife Kreide von Kent: 


19. a Unterjeite, 19. b Oberfeite; 20 Unterfeite mit einigen centralen 
Täfelchen. 


. 21. Ophiura Egertoni pag. 597, Unterer Brauner Jura, Lume, Mundfeite, 
. 22. Asterias Schultzii pag. 595, Oberer Grünfand, Bladvomn. 
.23 u. 24. Asterias cilicia pag. 596, Hauptmufchelfalf, Crailsheim: 23. a 


Mundfeite, 23. b Nüden mit Madreporenplatte; 24 Cpibe eined 
Armes, a von der Seite, b vom Munde ber. 


. 25. a. Comatula tenella pag. 600, Solnhofen. 

29: D. —  pectinata pag. 599, Eichftedt. 

g. 26. —  multiradiata pag. 599, Gopie nah Goldfuß. 

De —  pinnata pag. 600, ein Arm nebft Kelch k, h nach Gold- 


fuß Silfgarme, 27. b fcheinen eher den Hilfgarmen zu entjprechen. 


. 28. Pentacrinus caput Medusae pag. 601, Copie nad Müller, "/3 natürl, 


Größe, zeigt Das ventrale Perisoma mit Mund und After. 


. 29. Pentacrinites colligatus pag. 608, Bofldonienfchiefer, Sinterweiler, 


DOberftes Ende des Stieles. 


. 30. Solanocrinites costatus pag. 601, Weiß. Jura &, Schnaitheim. Arn= 


glied. 


. 31. Solanocrinites pag. 600, Kl. Xiügel, mittlerer Weiger Jura. 
g. 32. Solanoerinites Bronnii pag. 601, Kl. Lügel; mittl. Weiß. Jura: a 


2ted und 3te8 Nadial-; b erftes Nadialglied mit Zwifchenradialgliede ; 
c, Säule. 


. 33, Solanocrinites Jaegeri pag. 601, Weißer Jura &, Nattheim: a feitlich, 


b von oben, 


. 34. Solanoerinites scrobiculatus pag. 601, Weiß. Jura y, Lochen: a feit- 


lich, b von oben. 


. 35. Solanoecrinites costatus pag. 601, Weiß. Jura &, Nattheim, zwei Arme 


in verfehrter Stellung gezeichnet. 
36, Solanocrinites costatus pag. 601, Weiß. Jura &, Nattheim. 


Bi 


RER F 


x 
4 
Ba! BR 
- 
h 
‘ 
4 
s = 
e 
. 
” 
“ 


a I a a 
ever r, LIU ae E2 
4 i 


ir 
B a! 
‘ « 


Ki ke ken ehe 


Dr Y 
2 


» 


ee dee 


En: 2027 Ani at * RL 
| | x 5 er In d EN 7 CF ' % ET 
ana. a a E I Ban Are RAW TE run A. 
Re? ah: 
ea 3 zu ‚eoe any Bader: 3 Ar ag 
B Ami BEvE MN SR, dur #; Kilian ige] He AM 
PL 2, Bi ar D4 Te ne AR iR 
ri dt ni08 glei BER, ; a vu DE A 1 
0 Ei nz en car ce 270) A 
‘N. 
es ve ’< uR EDB: ar: PT SAN ah er 
u wur ed an. ee “iD Br vB, Jo „ 
| ' Be 1 DER Mi, nr Eu EN Er 5 
Rn BE ‚uns y and une ya AT DE Ei u 
A a‘ RN au br ". Ei Kronen E. Fr N 
‚ A ‚ses ui. uihihg ON L< eiyRU sang, +9 a. 
rg 23 wm Eye PR ReRZ 00, ya ba, wur wurd Poren ee 
RE & Er OR ara Er ee 
® v4 4 ö N a 
Artnr rei A u Re nn f EN, TERN “ DE 
Se ER a 


? enge A, pro 167 7% F3 il 
‚all RT ash 7 rin es Sur. (7 Shan N chh HA 
nr -— ARE 4 Be | Bu Aha ee 5% ra 
RR Be: u ar IN vw Far], EEE. BY a DR SpRe a & an e 
| AS ul nJ PR: Rn iM astra [2 98 BR mAh yag ARAHAN. : 7 u; Yfe 
> Y abigim Dal Ba LE? u‘ 4 73 
ch, ERE 2 Te: 0 ‚Seh rl nal, BR, ‚ehria IR a En Yd 
N ae a 6 rl re 1 Kr 


= 


Dr a Fir, Bine WE ae AL 
y de; 7 h na Vase rt 
ar w BEL Te IE, rl), 
j 4 = i vs Er < Tr 
’ 1 ji 
Date Si ) v7 
“ $ BETEN N te he Er 
ne. s rv, a EM ne R 
y I y 3 RE ) 
\ i 2 
\ % ee ‘ 
’ g GE RE 
e) Li CHUR 
Nr f Aa G% Tr e RC 
u £ . a grgse, 
e) 7 " ’ ee 
e =) 2 i 
Ri: 


Fig. 


Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 


Fig. 


Fig. 
Fig. 
Fig. 


Fig. 


Fig. 


Fig. 
Fig. 
Fig. 
. Fig. 
Fig. 


Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 
Fig. 


' Fig. 


Fi 


Erflarung der Tab. 52. 


1. Pentacrinites Bronnii pag. 603, Weiße Kreide, Rügen. 

2u.3. — subteres pag. 603, Braun. Jura L. 

4, — pentagonalis pag. 603: Ornatenthon des Birsthales. 

5. — cristagalli pag. 603, Braun. Jura d, Geislingen. 

6. Isocrinus pendulus pag. 604, von DBefangon, Copie nach SD. v. Meyer. 
7u.8. Pentacrinites eingulatus pag. 604, Weiß. Jura y, Böllertfelfen. 


9. Pentacr. annulatus pag. 604, Hilsthon, Elligfer Brinf. 

10. —  perlatus pag. 604, Hilsconglomerat, Rauthenberg. 

11. —  cingulatissimus pag. 604, Weißer Jura, Birmensdorf, 

12. —  astralis pag. 604, Weiß. Jura &, Sihnaitheim. 

13. — —  ornati pag. 604, Braun. Jur. &, Gönningen. 
14u.15. Pent. astralis gigantei pag. 604, Braun. Jura d: 14 Geifingen, 


15 Stuifen. 

16 u.17. Pent. jurensis pag. 605, Litas &: 16 en 17 Heis 
ningen. 

18u.19. Pentacr. scalaris pag. 605, ins Pß, Dfteeingen, 

20. Pentacr. pentagonalis pag. 603, Wiltfhire, Copie nach Goldfuß. 

21—31. Pentacr. tuberculatus pag. 605, Lind @, Bebenbaufen: 23—%6 
Glieder der Krone; 27—R29I Hilfsarmglieder; 30 u, 31 Tentafelglieder. 

32. Hilfsarm eines bafaltiformen Pentaeriniten pag. 606, aus mittl. 
Lind. 

33—38, Pentacrinites basaltiformis pag. 605, %ia8 y: 34 u. 35 Glieder 
der Hilfsarme; 36 ein Atheiliges Glied; 37 glatte Gelenkflähe am 
Sliede mit Hilfsarmen. 

39. Pentacr, basaltiformis nudus pag. 606, Mittlerer Lias, Quedlinburg. 

40. —  moniliferus pag. 606, Lind $, Ofterdingen. 

41—43. Pentacr. punctiferus pag. 606, Mittl. Lias. 

44. Pentacr. basaltiformis nudus pag. 606, Jurenftsfchiht, Echömberg. 

45—50. Pentacr. Briareus pag. 606, Lia3 &, Sebaftiansmweiler: 48—50 
Kronenglieder. 

51. Pentacr. Briareus pag. 606, Lia8 &, Keiningen, Kronenftü. 

52. dito, Hilfsarıı, Kias &, Mebingen. 

53 u. 54. dito, Silfsarmftük, Las &, Heiningen. 

55. dito, Hilfsarmglied mir 5 Kanälen, Sebaftiansmeiler. 

56. Pentacrinites Hiemeri pag. 607, 2ias &, Obhmden, Stiel mit Hilfs- 
armen. 

57—60. Pentacrinites subangularis pag. 607, Mittlerer Lia3: 58 b Anfang 
der vergrößerten erften Hilfsarmglieder, die fich in die Säule bohren; 
60 ein Radial, Pofidonienfchiefer. 


g. 61. Pentacrinites subangularis pag. 607, Lia3 &, Heiningen, Kronenftüd, 


nicht Durch den Spiegel gezeichnet: a innerer Arm von der einen, 
b u. c äußere Arme von der andern Seite, 
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Erklärung der Tab. 58. 


1. Pentacrinites colligatus pag. 608, Lias &, Sebaftiansweiler, Hr. Prof. 
Autenrieth gehörig: 1. a nicht durch den Spiegel gezeichnet, bei s zwei 
umgefallene Zwifchentafeln, 1. b Tafeln vom Perisoma. 

. Pentacrinites dubius pag. 609, Mufchelfalf, Rüdersporf, 


2 
. 3. Apiocrinites Parkinsoni pag. 609, Bradfordelay, England. 
4 


. Pentacrinites colligatus pag. 608, Lias &, Hinterweiler, Ende der Säule: 
a feitlich, b von oben. 


g. 5—11. Apioerinites mespiliformis pag. 610, Weiß. Jura &, Nattheim: 


> a Krone feitlih; 5 b 2te8 Kelchradialglied; 6 innere Ausfüllung 
des SKelches von unten, 7 Säule; 8 Iebtes Säulengliev; 9 vorleßtes 
Säulenglied feitlich; 10 Säule mit Nebenarm aus dem Terrain A 
Chailles von Bruntrut; 11 Säule mit angefchwollenem Gliede, Nattheim. 


. 12. Apioerinites rosaceus pag. 611, Weiß. Jura &, Nattheim. 
. 13—16. Apioecrinites echinatus pag. 611, Terrain ä Chailles;: 13 KL. ütel; 


14 Mezieres (aculeatus d’Orb.); 15 Gelenffläche, 16®%. Nattheim. 


. 17. Apioerinites Nlexuosus pag. 612, Weiß. Jura &, Nattheim, Gelenkfläche. 
. 18 u. 19. Apioerinites ellipticus pag. 612, Weiße Kreide, Nügen. 


20. Apioerinites ellipticus pag. 612, Wurzeln? aus der weifen Kreide von 
Maftricht: a feitlich, b Gelenffläche mit 2 Kanälen, c vergrößertes Stüd. 


‚©, dito, daher, Säulenglied von der Seite. 
. 22 u. 23. Apiocrinites ellipticus pag. 612, Ob. Quader, Teufeldmauer bei 


MWeddersleben: 22 Gelenffläche; 23. a Kelchende, b dafjelbe vergrößert. 


. 24. Apioerinites Milleri pag. 611, Weiß. Jura &, Nattheim. 
. 25— 31. Apiocrinites amalthei pag. 612, ias d, Donau Mainfanal: 


25 Stiel feitlich, 26 Gelenffläche, 27 Gelenffläche eines andern, 
28 umdeutliches Kelchitüf? 29 Doppelgelenf a außen, b oben, links da= 
neben von unten; 30 2te8 Kelchradialglied von Quedlinburg, a von außen, 
b von oben, e von unten; 31 evjtes Kelchradial, a von außen, b von oben. 


. 32— 36. Eugeniacrinites caryophyllatus pag. 615, Weißer Jura y: 32 vier- 


theilig vom NRanden; 33 Gelenffläche, Lochen; 34 Krone von oben, 
Kochen; 35 feitlih; 36 zwei Säulenglieder. 


. 37— 41. Eugeniaerinites nutans pag. 615, Weißer Jura y, Lochen: 37 von 


der Seite, 38 obere Gelenffläche des Ießten Säulengliedes; 39 Tanges 
Säulenglied; 40 Keldy von oben; 41 Wurzelftück. 


. 42 u. 43. Eugeniacrinites compressus pag. 615, Weißer Jura y, Kochen ıc.: 


42 Keldh, a von unten, b von oben; 43 Säulenglied. 


. 44. Eugeniacrinites eidaris pag. 615, Weiß. Jura y, Weißenftein, Kelch- 


ftüf: a von unten, b von oben. 


. 45. Eugeniacrinites coronatus pag. 615, Mittlerer weiß. Jura, Birmens- 


dorf, Kelchftück: a feitlich, b von oben, c von unten. 


. 46—48. Eug. Hoferi pag. 615, Weiß. Jura y, Weißenftein, Stielglieder. 
. 49 u. 50. Tetracrinus moniliformis pag. 616, Weißer Jura y, Kochen: 


49 Ießtes Säulenglied von oben; 50 erjtes Radial- und Ießtes Säulen- 
glied, a von oben, b von der ©eite. 


‚ 51. Eugeniaerinites moniliformis pag. 616, Weiß. Jura y, Lochen. 
. 52, Plicatocrinus liasianus pag. 616, unterer Pins bei Göttingen: links 


von oben, recht8 Yon unten. 


‚53. Plicatocrinus hexagonus pag. 616, Weißer Jura Y, Lochen: (rechts 


neben Fig. 1) a von der Seite, b von oben. 
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Erflarung der Tab. 54. 


1. Encrinites liliiformis pag. 614, Kauptmufchelfalf: 1 Radial mit Säule, 
Crailsheim; 2 Tentafeln, a von der Seite, b vom Querfchnitt; 3. a Bedken 
mit den erften Nadinlgliedern, b Ießted Säulenglied, c Gelenffläche des 
eriten Nadialgliedes; 4 verfrüppelte Zmifchenradiale; 5 untere Gelenf- 
fläche De8 2ten Nadialglieves; 6 untere Gelenffläche des erjten Doppel- 
gelenfes (Scapula); 7 Wurzel; 8 junge Krone; 9 FEnotiger Gtiel; 
10 Stiel mit Wurzel. 

11 u. 12. Encrinites liliiformis pag. 614, von ©t. Gafftan: 11 Kronen 
ftüd; 12 Gelenffläche eines Säulengliedes, 

13—15. Pentacrinites laevigatus pag. 614, St. Gafitan. ; 

17 u. 18. Encrinites granulosus pag. 614, St. Gaffian: 17 Kelh von 
der Unterfeite; 18 Säulenglied. 

19. Pentacrinites propinquus pag. 614, &t. Gafftan: Säulenglied. 

20. Cyathoerinus pag. 617, Kelchtafeln, Gopie nach Miller. 

21 u. 22. Cyathocrinites rugosus pag. 617, Mittl. Vebergangsgebirge, 
Gothland: 21 Säule von der Seite, 22 Querfehliff, um die Röhrchen 
zu zeigen. 

23. Cyathocrinites pag. 617, Ob. Uebergangsgeb., Gerolftein. 

24. Actinocrinites amphora pag. 619, Bergfalf, Florence Court: a von 
unten, b von oben; c ein Relchradial. 

25. Platycrinites tabulatus pag. 618, Ob. ebene Eifel: a von 
vorn, b feitlih, ce von unten. 

26. Sphaerocrinus geometrieus pag. 626, Ob. Uebergangsgeb., Eifel, Copie 
nach %. Römer, von oben. 

27. Platycrinites pileatus pag. 618, Bergfalf, Irland: a von unten, b von 
oben. 

28. Poteriocrinites erassus pag. 618, Bergfalf, Bife, Säulenftüd: a von 
der Seite, b von oben. 

29— 31. Rhodocrinites crenatus pag. 620, Ob. Uebergangsgeb., Eifel: 
29 von unten; 30. a Kelchradial, b Zmifchenradial; 31 von oben, 
Gopie nah 3. Römer. 

32. Cyathocrinites pinnatus pag. 622, Ob. Uebergangsgeb., Eifel, Stiel. 

33. Actinocrinites nodulosus pag. 623, daher: a angefchliffen. 

34 u. 35. Encrinites epithonius pag. 622, daher: 34 Gelenffläche, 35 Längs- 
jo. 

36. Schraubenftein mit rundem Kanale pag. 622, Ob. Uebergangsgebirge, 
Nübeland. 

37. Schraubenftein mit pentagonalem Kanale pag. 623, daher. 
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Erflarung der Tab. 55. 


1—3. Scyphoerinites elegans pag. 621, Webergangsg., Garlftein: 1 erfte 
Spaltung der Arme; 2 Anfang der Arme; 3 Kronenftüf: 1 2 3 Kelch« 
radialglieder; abb c cc Zwifchenradialplatten. 

4. Rhodocrinites verus pag. 620, Ob. Ueberg., Eifel. 

5 u. 6. Actinocrinites laevis pag. 622, daher, 6 Längeichliff. 

7. Rhodoerinites quinquepartitus pag. 622, daher: a von der Seite, b Ge- 
lenffläche, e Bruchfläche zeigt die Kanäle, 

8—12. Cupressocrinites tesseratus pag. 623, Eifel: 8a Wurzel; 9 Säule 
mit Hilfsarmen. 

13. Cupress. crassus pag. 624, Ob. Ueberg., Geroljtein, Krone. 

14. Cupressinites abbreviatus pag. 624, daher: 14. a Sterngerüft, b die 
beiden legten Glieder der Arme. 

15—17. Haplocrinites mespiliformis pag. 625, &ifel: 15. a von unten, 
b von oben, ce feitlich mit der unyparen Vlatte; 16 feitlich mit einem 
feinen Arm in der Furche, 17 GStielglied. 

18. Haplocrinites stellaris pag. 625, vothe devonifche Kalfe, Brilon, von 
unten. 

19. Echinosphaerites laevis pag. 626, DBaginatenfalf, Pulfowa: a Mund: 
feite, b von unten. 

20. Echinoenerinites angulosus pag. 625, daher: a von hinten; b linke 
Seite, c von oben, d fieben Fühlerporen. 

21 u. 22. Echinosphaerites aurantium pag. 626, Vaginatenfalf, Beteröburg: 
21. a Afterfeite, b Ovarialöffnung, ce Stielanfaß; 22 Nudimente der 
Arme, Copie nach Volbortb. 

23 u, 24. Eucalyptocrinites rosaceus pag. 624, Eifel: 23 Keldh, a von 
oben, b von der Seite; 24 Krone, a feitlich, b von oben verkleinerte 
Gopie nah Golvfup. 

25. Pentremites florealis pag. 628, verfiefelt, Bergfalf aus Amerika: 
a feitlih, b von oben, e von unten. 

26. Marsupites ornatus pag. 629, Weiße Kreide, England: a von unten, 
b feitlich, ce Gelenffläche. 

27. Echinosphaerites pomum pag. 627, Waginatenfalf, Schweden, untere 
Anfagfläche. 

28—33. Sphaerites juvenis pag. 630, Weiß. Jura y, Rochen ıc., 30 Ge= 
Venfflache mit Xoch von 31. 

34—36. Sphaerites punetatus pag. 629, Weiß. Jura y: 34. a Außenfeite, 
b Platten der Dede; 35 u. 36 Eleine punftirte Platten von der Dede? 

37— 42, Sphaerites tabulatus pag. 630, Weiß. Jura & Ulm: 37 Stachel; 
38—42 verfchiedene Affeln. 

43. Asterias stellifera pag. 630, daher. 

44. Cotylederma pag. 531, Lia y: a von oben, b feitlich. 

45. Problematicum pag. 631, Weiß. Jura y, Lochen: vier Anfichten. 

46. Pentacrinites paradoxus pag. 631, Weiß. Jura y, Kochen, drei Anfichten. 
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Fig. 
ig. 11 u. 12. D. compressa pag. 637, Braun. Jura d, b u. 12 vergr. 

. 13. Ceriopora radiciformis pag. 637, Weip. Jura y, Böllert, a vergrößert. 
. 14. Orbitulites maeropora pag. 637, Majftricht: b von oben und c vom 
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Erflarung der Tab. 56. 


1—5. 1u.2. Eschara stigmatopora pag. 635, Ob. Kreide, Maftricht: 1. a 
Oberfeite nat. Größe, b vergrößert; ce u. d Querfchnitt; 2. b die beiden 
Lagen nicht vermachfen, a vergrößerte age. 3. E. piriformis pag. 635, 
Ob. Kreide, Maftricht: a oben, b u. c vergrößerte Zellen, bei ce verpappt. 
4, E. dichotoma pag. 635, Weige Kreide, Hügen: a vergr., b Randzellen, 
e nat. Ör. 5. E. cyclostoma pag. 635, Maftricht, b vergrößert. 


. 6—9. Cellepora pavonia pag. 636, Weiße Kreide, Nügen, b vergr. 7. C. 


urceolaris pag. 636, Tert., Ajtrupp, b vergr. 8. C. globularis pag. 636, 
daher, vergr. 9. C. ornata pag. 636, Majtricht, b vergr. 
10. Diastopora liasica pag. 637, Ob. Lia8 auf Belemniten, b vergrößert. 


Nande vergrößert. 


. 15. Lunulites mitra pag. 636, Weiß. Kreide, Rügen: c vergrößerte Zellen. 
. 16. Orbitulites lenticularis pag. 637, ©ault, Perte du Rhöne, e vergrößert. 
. 17. Orbit. concava pag. 637, Ghloritifche Kreide, Escragnolle. 

. 18. Pyrgia Michelini pag. 638, Bergfalf, Tournay, Copie nach Edwards. 
. 19 u. 20. Aulopora repens pag. 638, Devonifch, Eifel: 20 bei a Die 


Mutterzelle, figt auf Alveolites suborbieularis. 


.21 u. 22. Alecto dichotoma pag. 638, Braun. Jura d, 22. a auf Thecidea 


beginnend, 22. b vergrößert. 


.23 u.24. Deödgl. 23. bu. 24 vergrößert, auf Ostraea cristagalli fitend. 
. 25. Alecto ramosa pag. 639, Weiße Kreide, Rügen, b vergrößert. 

. 26. Alecto granulata pag. 639, daher, dreifach vergrößert. 

. 27. Cricopora verticillata pag. 639, Kreide, Maftricht, vergrößert, Gopie. 
. 28. Terebellaria spiralis pag. 639, daher: b vergrößert. 

Fig. 


29 u. 30. Retepora clathrata pag. 639, Maftricht: 29. a von oben, b von 
unten, evon innen, d vergrößert von innen, zeigt die Zellen; 30 Eleiner Stod. 


. 31. Idmonea truncata pag. 639, untere Kreide, Ejjen, b vergrößert. 
. 32. Eschara disticha pag. 638, Weiße Kreide, Nügen, b vergrößert. 


33. Conodietyum striatum pag. 640, Weiß. Jura d, Lochen, b vergrößert. 

34-39. Ceriopora cribrosa pag. 640, Unt. Kreide, Gffen: a feitlich, b oben, 
c innen, 35. Ceriopora compressa pag. 640, Ob. Kreide, Majtricht, 
36. C. nuciformis pag. 640, Weiße Kreide, Rügen. 37. C. radiata 
pag. 640, Weiß. Jura &, Ulm. 38. C. diadema pag. 640, Ob. Kreide, 
Maftricht. 39. C. angulosa pag. 640, Weiß. Jura g, Schnaitheim, b vergr. 

40. Heteropora diversipunctata pag. 641, Silsconglomerat, NRautbenberg. 

41, Siphodyctium gracile pag. 641, Ob. Quader, Salgberg, b vergrößert, 

42. Heteropora ramosa pag. 641, Braun. Jura d, Egg. 

43. Ceriopora globosa pag. 641, Greatoolit, Burmeiler. 

44. Favosites maximus pag. 642, fchwarzer Uebergangsfalt, Solmeftrand. 

45. —  polymorphus gracilis pag. 642, Devonifch, Eifel. 

46—49. Fav. polymorphus pag. 642, daher: 46 Scheivemände, 47 Dop= 
pelte Zellenwände vergrößert, 47 Zellen von ob., 49 mit Sprofjenfanälen. 

50 u. 51. Fav. fibrosus globosus pag. 642, Eifel, 50. a Unterfeite. 

52. Alveolites suborbicularis pag. 643, Eifel, vergrößert. 

53. Chaetetes constellatus pag. 643, Uebergangsgeb., Ohio, b vergrößert. 

54. Chaet. frondosus pag. 643, daher: b vergrößert, ce Querfchnitt. 

55. Chaet. polyporus pag. 643, Goralrag, Chatel censoir, Längsbrud. 

56. Dania Saxonica pag. 643, Karfchleben: a feitlich, b vergrößerte Zellen. 

57. Ovulites margaritula pag. 644, Grobfalt, Barnes: c vergrößert. 
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Erflarung der Tab. 57. 


1. Fenestella antiqua pag. 640, Dudles, Silurifch, b vergrößert. 

2 u. 3. Gorgonia retiformis pag. 666, Zechftein, Schmerbadh, 3 vergrößert. 

4. Gorgonia retiformis pag. 666, Zechfteindolomit, Sunderland, b vergrößert. 

5. —  ripisteria pag., 666, Bergfalk, Bife, 

6 u. 7. Gorgonia virgulacea pag. 666, Zechfteindolomit, Sunderland, 7 ver- 
größgert oben mit Zellenabdrüden. 

8. Heliopora Blainvilliana pag. 645, Ob. Kreide, Gofau, b vergrößert. 

9, —  interstineta pag. 644, Devonifch, Eifel: b u. c vergrößert, 
e Längsfchnitt. 

10 u. 11. Astrea bacillaris pag. 645, Maftricht, Steinfern, 11 Durch- 
jcehnitt der Zellenausfüllung. 

12. Astrea Solanderi pag. 645, Tertiärfand, Auvert, b vergrößert. 

13. Millepora alcicornis pag. 646, lebend im Antillen-Meer, b Querbrud,. 

14. Palmipora Solanderi pag. 646, Tertiär, Auvert, b vergrößert. 

15. Syringopora reticulata pag. 646, Uebergangsgeb., Copie nach Golofuf. 

16. — ramulosa vergrößert, Lingsjchnitt, Copie nach Golvfuß. 

17. Catenipora catenularia pag. 646, mittl. liebergangsgeb., Gothland: 
a feitlich, b von oben. 

18. Astrea limbata pag. 647, Weiß. Jura &, Nattbeim, b vergrößerte 
Zelle. 

19—21. Astrea tubulosa pag. 647, daher: 19 Eleinzellig, 20 großzellig, 
21 verwitterte Zellen von der Seite. 

22. Astrea cavernosa pag. 647, daher, von oben. 

23. —  caryophylloides pag. 648, Nattheim, von oben. 

24. —  coronata pag. 648, Goralrag, Mezieres. 

25. —  helianthoides pag. 649, Weiß. Jura &, Lothringen. 

26. Desgleichen, pag. 649, Eleinzellige Varietät, weiß. Jura &, Eir- 
hingen. 

27. Astrea confluens pag. 649, Weiß. Jura &, Sirchingen, "/, natürl. 
Größe. 

28. Astrea reticulata pag. 648, Ob. Kreide, Gofau, b vergrößert. 


29. —  bipartita pag. 645, Ob. Kreide, Hallthor: b vergrößert. 

30. — decemradiata pag. 648, Weiß. Jura &, Arnegg, b vergrößerte 
Zelle. 

31. Astrea rotula pag. 648, Ob. Kreide, Maftricht, Steinfern, b ver- 


größerter Zellenfern, 
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Erflarung der Tab. 58. 


1. Astrea confluens pag. 649, Weiß. Jura &, Nattheim. 

2. —  elegans pag. 648, Ob. Kreide, Maftricht, Steinfern: 2. b ver: 
größert. 

3 u: 4. Astrea miceroconos pag. 649, Weiß. Jura e: 3 Kehlheim, mit 
Hügeln; 4 Nattheim, mit vertieften Zellen. 

5. Agaricia Sömmeringii pag. 651, Weiß. Jura &, Nattheim. 

6. Astrea gracilis pag. 650, desgl., daher. 

7 u. 8. Agaricia foliacea pag. 651, Weißer Jura & Nattheim: 7. a groß 
zellig, b zwei vergrößerte Strahlen; 8. a von oben, b Disfe des Stodes. 

9. Astrea Zolleria pag. 650, Mittl. Braun. Jura, Hohenzollern: a von 
oben, b von unten. 

10. Astrea escharoides pag. 650, Ob. Kreide, Maftricht, Steinfern: a von 
oben, b vergrößert, ce ein Lamellenftüd von der- Seite. 

11 u. 12. Maeandrina pag. 651, Steinfern von Kehlheim: 11 von oben, 
12 feitlich. 

13. Explanaria alveolaris pag. 652, Weiß. Jura & Nattheim. 

14. Lithodendron compressum pag. 652, Weißer Jura & Nattheim: a feit- 
lich, b Belle. 

15. Lithodendron elegans pag. 652, Weif. Jura &, Naitheim. 

16. Caryophyllia pumila pag. 652, Weiß. Jura &, Nattheim. 

17. Lobophyllia flabellum pag. 654, Weit. Jura & Nattheim, von oben. 

18. — germinans pag. 654, Weiß. Jura &, Nattheim: a feitlich, 
b von oben. 

19. Lithodendron dianthus pag. 654, Weiß. Jura e, Wittlingen: a feits 
lich, b Zelle von oben. 

20. Diploctenium lunatum pag. 655, Ob. Kreide, Gofau, feitlich. 

21. Caryophyllia liasica pag. 654, Piad @, Kattenhofen: a jeitlich, b von 
oben. 

22. Turbinolia complanata pag. 655, Ob. Kreide, Gofau, glatt ange= 
jchliffene Zelle. 

23 u. 24. Anthophyllum obconicum pag. 653, Weiß. Jura &, Nattheim: 
Wirtellamellen, 23 von der Zellenfeite, 24 Zeichnung innen auf der 
Zamellenfläche. 
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Erflarung der Tab. 59. 


Turbinolia excavata pag. 655, Weiße Kreide, Nügen, von oben. 
Turbinolien- Kern pag. 655, Ob. Kreide, Meaftricht, feitlich. 
Turbinolia elliptica pag. 656, Grobfalf, Barnes. 


— multispina pag. 656, Subappeninenformation,, Tortona, 
— sulcata pag. 656, Grobfalf, Barnes. 
_— crispa pag. 656, Grobfalf, Barnes. 

Stephanophyllia italica pag. 657, Subappeninenformation, Tortona. 


Eı 

2. 

3. 
‚4. _ plicata pag. 656, Subappeninenformation, Tortona. 
b) 

6 

pr 

8. 


. 9. Turbinolia obesa pag. 656, deBgl. daher. 

. 10. Stephanophyllia coronula pag. 657, Untere Kreide, Ejjen. 

. 11. Cyclolites tintinnabulum pag. 657, Lia3 [, Weiboldshaufen. 

.12 u. 13. Stephanophyllia florealis pag. 657, Weiß. Jura @: 12 Yon 


oben, 13 feitlich. 
14 u. 15. Cyclolites mactra pag. 657, Brauner Jura @: 14 Ubrweiler, 
15 Gomaringen. 


. 16. Turbinolia impressae pag. 655, Weißer Jura &, Pfullingen, 
.17. Fungia radiata pag. 658, Kreide, Achen, Seitenanficht. 
.18 u. 19. Fungia laevis pag. 659, Örofoolith, Ferrette: 18 a feitlich, 


b von unten, 19 von oben. 


. 20. Hadrophyllum Orbignyi pag. 660, Ob. Uebergangsgeb., Belm, von oben. 
. 21. Cyclolites granulatus pag. 658, von Frankreich. 
. 22. Turbinolia ceyclolites pag. 655, Nattheim, Jura &: b Punkte auf den 


Ramellen. 


.23. Cyeclolites Langii pag. 658, Grofoolith, Hummel: a von oben, b 


feitlih, ce Stüd von unten. 


.24. Fungia elliptica pag. 658, Ob. Kreide, Gosau. 
. 25. Cyathophyllum ceratites pag. 659, Ob. Uebergangsgeb., Eifel: 25 


proliferirend; 26 verfrüppelt von oben; 27 angefchliffen. 


.29 u. 30. Cyathophyllum lineatum pag. 660, Ob. Ueberg., Eifel: 29 


Scheidewand mit Streifen. 


. 31 u. 32. Amplexus coralloides pag. 661, Bergfalf, Ratingen: 31 Seiten= 


fü; 32 b Scheidewand. 


. 33. Amplexus tintinnabulum pag. 661, Bergfalf, Kilvdare, etwas verkleinert. 
. 34. Cyathophyllum lamellosum pag. 662, Ob. Uebergangsgebirge, Pelm. 
Fig. 


35. Cyathophyllum celticum pag. 662, Graumade, Olpe, halber Steinfern 
bon der Unterfeite. 

36. Cyathophyllum vesiculosum pag. 662, Ob. Ueberg., Eifel: a Zelle 
von oben, b Blafenftruetur feitlich. 


. 37. Cyathophyllum turbinatum pag. 662, daher, a Zelle, b feitlich. 
. 38 u. 39. Cyathophyllum helianthoides Pag. 663, daher: 38 feitlich, 39 


Zeichnung der verwitterten Unterfeite, etwa3 vergrößert. 

40 u. 41. Cyathophyllum caespitosum pag. 664, Devonifch: 40 Bensberg, 
41 Eifel. 

42 u. 43. Cyathophyllum ananas pag. 663, Devonifh: 42 Hus, 43 von 
Grund, Längsjchnitt b, a etwas vergrößert. 
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Erflarung der Tab. 60. 


Fig 1. Columnaria sulcata pag. 664, Ob. Uebergangsgebirge, Eifel: a Quer- 


fchliff, b Rängsbrud. 


. 2. Acervularia baltica pag. 664, Mittl. Ueberg., Dudley castle. 
. 3. Acervularia seriaca pag. 664, Devonifch, Grund, angefchliffen, u. etwas 


vergrößert: a von oben, b eitlich, 


. 4. Cyathophyllum quadrigeminum pag. 663, Devonijch, Benäberg. 
. 5. Spongites reticulatus pag. 667, Mittlerer Weißer Jura, ein comprimirter 


Becher, Ya nat. Größe. 


. 6 u. 7. Spongites reticulatüs pag. 667, daher: 6 Mafchengemebe; 7 Fafer- 


gewebe: a natürliche Größe, b vergrößert. 


. 8. Spongites reticulatus, dirfwurzelig pag. 667, Weiß. Jura &, Sirdjingen, 


verfiefelt, Köcher von der Innenfeite. 


. 9. Spongites: reticulatus pag. 668, tellerförmig, Mitt. Weiß. Sura, 


Hoffingen, 3 nat. Größe. 


„10. Struftur de8 Fadengewebes von Ventriculites pag. 669, Kopie nah 


Smith, ftark vergrößert. 


. 11. Spongites texturatus pag. 668, Mittl. Weiß. Jura, Felder der Oberfläche. 
. 12. Spongites cancellatus pag. 668, Mittl. Weiß. Jura, Sadengemebe auf 


der Oberfeite, b und c vergrößert. 


. 13. Spongites ramosus pag. 668, Mitt!. Weiß. Jura: a von oben, b von 


unten, "3 nat. Größe. 


.14 u. 15. Scyphia obliqua 668, Weiß, Jura y, Lochen. 

. 16. Ventriculites augustatus pag. 669, Pläner, Thale: b vergrößert. 

. 17. Seyphia bursa pag. 670, Pläner, Thale, b vergrößert. 

. 18. Receptaculites Neptuni pag. 670, Deyonifh, Ob. Kunzendorf: a innere 


Röhren, b Oberfläche, 


. 19. Pleurodietyum problematicum pag. 671, Graumade, Kemmpenau. 
. 20. Siphonia piriformis pag. 672, Ob. Orünfand, Blafdown, Yz nat. Größe. 
.21 u. 22. Siphonia radiata pag. 671, Mittel. Weiß. Jura: 21 von oben, 


22 Ringsfhliff. 
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Erflarung der Tab. 61. 


Fig. 1. Scyphia calopora pag. 669, Meif. Jura &, Nattheim. 

Fig. 2. Scyphia elegans pag. 673, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 3. Spongites radieiformis pag. 673, Weiß. Jura &, Steinheim, 

Fig. 4. Cnemidium astroites pag. 672, ©t. Gajftın, von oben. 

Fig. 5—7. Spongites rotula pag. 672, Weiß. Jura y, 7 Längsihlff. 

Fig. 8. Spongites indutus pag. 672, Weiß. Jura e, Nattheim. 

Fig. 9. Sp. articulatus p. 672, Ob. Weif. Jura, Alp: b vergr. Gemebe d. Oberfläche, 

Fig. 10. Spongites poratus pag. 674, Mittl. Weiß. Jura, Alp, Boren der Oberfläche. 

Fig. 11. Sp. spiculatus pag. 676, O6. Meier Jura, SHeidenftadt, b vergrößert. 

Fig. 12 u. 13. Kiefelnadeln pag. 673, 12 von Urach, 13 von Nattheim, Nadel 

. „u. Drelzad, 

Fig. 14. Manon marginatum pag. 676, Weiß. Jura y, Lochen. 

Fig. 15. Manon impressum pag. 675, Weiß. Jura y, IThieringen, b Dide des 
Stod3 u. Tiefe des Roche. 

Fig. 16. Spongia marginata pag. 675, Ob. Kreide, Sutmer Berg. 

Fig. 17. Manon capitatum pag. 677, Ob. Kreide, Maftricht. 

Fig. 18. Manon peziza pag. 676, Kreidef., Ejjen. 

Fig. 19. Cnemidium Goldfussii pag. 674, Mittl. Weiß. Sura, Hoffingen, a von 
oben, b feitlich. 

Fig. 20. Cnemidium diceratinum pag. 675. Oberfter Weißer Jura, Kehlheim. 

Fig. 21. Tragos rugosum pag. 675, Mittl. Weiß. Jura, Alp, Ys nat. Größe, 
b ein Loch in nat. Größe von Körnereindrüden umgeben. 

Fig. 22. Ceriopora verrucosa pag. 677, Ueb.&eb., Eifel, b vergrößert, 

Fig. 23. Lobophyllia radicata pag. 654, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 24. Lobophyllia coarctata pag. 654, Weiß. Jura &, Nattheim. 

Fig. 25. Sphaerites regularis pag. 630, Portlandfalf, Cammin. 

Fig. 26. Cnemidium corallinum pag. 675, Weiß. Jura &, Nattheim, 

Fig. 27 u. 28. Graptolithus Ludensis pag. 681, Silurifch, Gefchiebe bei Berlin, 
27 b vergrößert. 

Fig. 29—33. Grapt. serratus pag. 681, daher: 29 Oberende, 30 b Rammerwänbe, 
31 von der off. Bauchfeite, 32 vergrößert a vom Rücken, 33b Scheidewand. 

Fig. 34. Grapt. scalaris pag. 681, von Ronneburg, Copie nach einig. 

Fig. 35. Grapt. scalaris pag. 681, Silurifches Gefchiebe von Berlin, 

Fig. 36. u. 37. Rastrites pag. 682, Gopie nach Barrande, 36 fugax, 37 Linnaei. 

Fig. 38. Grapt. foliaceus pag. 682, Kiefelfchtefer, Ronneburg, Eopie nach Geinig. 

Fig. 39. Grapt. palmeus pag. 682, Kuchelbad bei Prag, Gopie nach Barrande. 

Fig. 40. Grapt. ovatus pag. 682, Ddesgl. 

Fig. 41. Gladiolites Geinitzianus pag. 682, Gopie nah Barrande. 

Fig. 42. Orbulina universa, pag. 679, Copie nach dV’Orbigny. 

Fig. 43. Fissurina laevigata pag. 679, Tegel, Copie nach Neuß. 

Fig. 44—46. Nodosaria raphanistrum pag. 679, Subapyp., Turin, 46 vergrößert, 

Fig. 47. Dentalina Adolphina pag. 689, Tegel bei Wien, a nat. Größe. 

Fig. 48. Frondieularia complanata pag. 680, Subapp., Turin: a feitlich, b von 
unten, c u. d vergrößert. 

Fig. 49. Frondicularia canaliculata pag. 680, Plänermergel, Gopie nach Reuß. 

Fig. 50. Webbina pag. 680, auf Bel.-dilatatus. Castellane,.b vergrößert. 

Fig. 51. Cristellaria cassis pag. 682, Subapp., Turin, c u. d vergrößert. 

Fig. 52. Operculina angigyra pag. 682, Tegel, Copie nach Neuß. 

Fig. 53. Fusulina eylindrica pag. 683, Oberer Bergfalf, Copie nah D’Orbigny. 

Fig. 54. Siderolites caleitrapoides pag. 683, Ob. Kreide, Mauftricht, b vergrößert. 

Fig. 55. Operculina granulata pag. 682, Krefjenberg, Subalpin. Tertiärformation, 

Fig. 56. Vaginulina costulata pag. 680, !Blänermergel von Kyftra, Copie nach Neuß. 
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Erflarung der Tab. 62. 


. 1 u. 2. Lenticulina planulata pag. 684, Tertiärgebirge, Soiffens: 1..c vergrößert, 


2. b vergrößerte Scheidewände. 


ig. 3 u. 4. Nummulites laevigatus pag. 684, Grobfalf, Paris: 3. a Querfhliff, b ein 


Stüf vergrößert, Paris; 4. junges Exemplar. 


5. Nummulites fossilis pag. 684, Kairo, vergrößert, abgehohene Platten. 


laceratus pag. 686, Monti Berici, Subalpinifhe Formation. 
mammillatus pag. 685, daher, desal. 
complanatus pag. 684, daher, desgl., von ber Kante, 

_ pag. 684, Kreffenberg, a natürl. Dide, b vergrößert. 
laevigatus pag. 684, Monti Berici, Medianbrudh. 


eleae] 


. Lycophrys Faujasii pag. 685, Ob. Kreidef., Maftriht: ce (Duerfhnitt) und 


d vergrößert. 


. Alveolina Boseii pag. 685, Grobfalf, Parnes: c vergrößert. 

. Rotalia trochidiformis pag. 686, Grobfalf, Parnes, 

. Bulimina affinis pag. 686, Iebt bei Cuba, Copie nah dV’Orbigny. 

. Clavulina nodosaria pag. 686, daher, desgl. 

. Gaudryina rugosa pag. 686, Plänermergel, Lufchig, Copie nah Neuß. 
. Polystomella Lanieri pag. 685, lebt bei Cuba, Coyie nah P’Orbigny. 
. Asterigerina carinata pag. 686, daher, desgl. 

. Heterostegina antillarum pag. 686, daher, desgl. 

. Heterostegina Puschii pag. 686, Tertiärgebirge, Korytniga. 

. Textularia acuta pag. 687, Tegel, Baden, Copie nah Reuf. 

. Textularia striata pag. 687, Weiße Kreide, Rügen, umgeben von Ehrenberg’s 


Crystalloiden des Kreidefalfe. 


. Textularia conulus pag. 687, Plänermergel, Kauß, Gopie nad Neuß. 

. Polymorphina Rochefortiana pag. 687, lebt bei Cufa, Copie nad) V’Orbigny. 
. Guttulina vitrea pag. 687, daher, desgl. 

. Guttulina lacryma pag. 687, Plänermergel, Lufchiß, Copie nah Neuß. 

. Biloculina cyclostoma pag. 688, Tegel, Copie nah Neuß, von oben. 

. Miliolites ringens pag. 688, Grobfalf von Grignon, Copie nad Parfinfon.- 

. Bigenerina pusilla pag. 687, Norbveutfches Tertiärgebirge, Copie nach Römer. 
. Spiroloculina rostrata pag. 688, Tegel, Copie nah Reuf. 

. Fabularia discolithes pag. 688, Grobfalf, Rarncs; d vergrößert. 

. Triloculina symmetrica pag. 688, Subappeninenform., Turin; d vergrößert. 


—_ trigonula pag. 688, Grobfalf, Parnes. 


. Quinqueloculina saxorum pag. 688, ®rohfalf, Barnes. 

. Sphaeroidina austriaca pag. 689, Tegel bei Baden, Copie nah Reuß. 

. Lenticulites ammoniticus pag. 683, Krefienberg, Subalpin. Tertiärgebirge. 

. Melonites sphaerica pag. 686, Gopie nah Bruaniere. 

. Desmidium Schwartzii pag. 691, Gopie nach Ehrenberg, lebt. 

. Staurastrum dilatatum pag. 691, Gopie nad Ehrenberg, lebt. 

. Xanthidium furcatum pag. 691, Gopie nach Ghrenberg, lebt. 

. X. Delitiense pag. 691, Eopie nach Ehrenberg, aus Feuerjtein von Deligfc. 
. Pyxidicula pag. 692, Copie nah Chrenberg,, Iebt. 

. Gallionella varians pag. 692, Copie nach Ehrenberg, lebt. 


—  _ferruginea pag. 692, Gopie nach Ehrenberg, Iebt. 


. Actinocyclus senarius pag. 692, tertiär, Oran, Copie nah Ehrenberg. 

. Navicula viridis pag. 693, Kiefelauhr, Franzensbad, Gopie nach Ehrenberg. 

. Navicula fulva pag. 693, febt, Gopie nach Ehrenberg. 

. Bacillaria vulgaris pag, 693, [ebt, Gopie nah Chrenberg. 

. Synedra ulna pag. 693, Iebt: b junge, c alte; d Podosphenia gracilis. 

. Gomphonema gracile pag. 693, Ie6t, Copie nach Ehrenberg. 

. Peridinium pyrophorum pag. 694, im $euerftein von Delisih, Copie nad 


Ehrenberg. 


. P. Delitiense pag. 694, daher, Gopie nach Ehrenberg. 
. Amphidiscus Martii pag. 695, lebt, Covie nach Ehrenberg. 
. Mesocena heptagona pag. 695, lebt, Copie nach Ehrentera. 


Mergel von Dran pag. 694, Copie nah Ehrenberg, 300 Mal vergrößert. 
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